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WerfiirehtetsichvormSchwarxenMann?
Wit  alle  kennen  da's Kinderöpiel,  das den mysteriösen ,,&hwar

zen Mann"  besd'iwört  urbd idie Frage  nach dessen Grad auf d:em
Furchtmesser  stellt,'  Die  An.twort,,Niemand!"  zeigt  Stand Nuil

VOn!"

,.Alte  Kinders.piele  sirbd wie  ".Projelktionen von Zustän&en des
Erwachsenenl-obens  avE die Fffid'ie iaes Kirbtheins -  oder Vor-
vol)ziehungen  spä'terer  Ums.tän.de gn.d Proö'leme.

Wie  hat  es nuri  der Erwa*sene  mit de'm ,,Sa'iwarzen Mann"
(NV'ieso'.,,Mann"  ikönnten Anhänger  eine Männerrecht'sbewe-
gung  sagen.)  Diiese, Frage  sollte' uns ik'urzen Nafö&erfücens-wert
ein,  denn:  sagt  micfüt dlie Psychoanalyse', &aß 'Eükennen.von  Ur-

sadien  Aus'garbgspunkt  ffer Besserun:g ist?

Typi.s*  'audx'  fiir  den Erwad'isenen ist idas,koPlekti've ,,Nie-
anarudl"  Ist  der  erisch jedodi  a41ein, idann di*t  3hn die.Furcht
-vor dam.  &füwarzen"  oft zittprnd  in-eihe &ke. Der ,,Scfüwaüze
Mann"  'brauat  je&oa'i nicht die 'ungewisse Z'ukvnft  sein, vör der
man  Angst  hat.  Es ikönnen ganz all;*gliche Dinige seiü, :die täg-
lich dieses ominö'se  ,Wer  fiirchtet  si*...",  an uns 'riditen:  dro-
hende  Krdreit,  Amgst  4or dem Alter,  finariziölle Sorgen, J3eruf,
Furchi  #or  einem  AösteMsleis.des Leöens, :or  Verlustvon  Posi-
tionen.  Einfluß.  jcht...  Die' :Liste ließe sifö fortseüzen.

Un.d  so schmizkeff wir uffis.it  wie ein Fasd'iirugsnarr, &amit.die
an&eren  die  'Angst  auf un'serem  Gesicht nia'i'l sehen, spielen so ge
sch.minkt'unsör  Lebenssgiel und starren mÖbuntear im Gar&emfü-

Kommt  es nid"it audx 'vor, idaß wiy e'ntsetzt vör dem Lei*nam
'eines Mens*en  stehen, den wir.zu  kennen glauhten ufüdihn hihF-
los-unter  seine  Ma'ske ersii*en  ließen.Seine  ünd unsere &huild.
-'. .si€h verste*en  vor seir4q  'ureigenen -,,Sföwarzen Mann" niitzt
riichts.  :ffim offen rnit  einem. üa»erzeu'gten ,,' Niemarfüt!" :gegenriiber-
treten  wäre  iidea'l. Aiber wer kann Jas schoB irnrnerl?

Da  bedarf ider einrelne sicherderhi1ft'pichenHanddö'r,Masse':

Ob -Sie bauen  oder  SFeuersparep -wollen,ein 'Bauspä-ryertrag
ist immer  riqhtig.
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die,  wie beim  Kinderspiel,  einmal  nicht  et-
was  Negatives  sondern  ein  notwendiger,
wei'l eii'geplanter,  Bestarbdteil  .des ,,Spiels"

Leiben  ist,  dlas immer  und  füberall  vom
,,Schwarzen  Mann"  ibedroht  wird.

,,  O. P.

- Ein Schwerpunkt der Verkehrssicherhei €sarbeit im ,,jahr des Kindes"  :

Problembewußtsein  aerEltern  stärken
Auf  manchen  Gebieten  wurde  die gesund-

heitliche  Gefährdurbg  irler Kindey  dur*  den
Straßenv'erkehr  menMich  herabgesetzt  -
zum  Beispieil  durd'i  die Sd'uul!»'us-Aktion  unid
die  Schulwegsicherung  -,  &ennoch kom-
men  nach wie vor  viel »u viele  Mädchen
un.a Buben  durfö  VettkehrsuntffLle  zu Sföa-
den. Das  Kuratorium  f'ür  VenkeJirssid'ieföeit
wird  anläßilich  des ,,Jahrs ides Kindes" wei-
tere Maßnahmen  tre'ffan,  um  urrsere  Jvgenid
besser  vor  den  'Gefairen  der  St.raße  rzc
sdiiitzen,

0  Gemeinsaime  Verantworturbg  Eltern-Kin-
der:  Neuartige  Elternaberhde  in Volkssaxu-
len s611en unter  der Leitung  von  Pädagogen,
eine Konfrontation  der Meinunigen  vori  EII-
tern  und KinJern  hinsifötli*  Venkahrssi-
cherheitsprolblamen  tringen.  Die  Kirbder  sol
len in Diskussion'en  seltst  aufz;eigen,  wel*e
Ve*ehrssituationen  ihnen  Sföwierigkeiten
machen,  &en Eltern  sollte  bewußt  gemadit
werden,daßVerkehrserziehung  ein iBestand-
teil  der diurch sie zu eüfo)genden  Gesamter-
ziehung  sein miuß.

@ Kinderverk*rs-C1db:A)bgestianmt  auf.den
Entwi*l'un.gsstanid  des Kirbdes  werdien  die
Eltern  vom  Kiiruderverkehrs-Ci1ut  mit  Anlei-
tun'gen  für  eine programmierte  Verkehrser-
ziehung  im,Famiilienkreis  versongt,  I)äese
,Lerrbpä*dhen"  sollen  'es erleid'itern,  die B;u-
öen  und Mä&hen  sd'ion  vor  dem 'sd'iul-
pflichtigen  Alter  cu venkehrsgereffitem  Ver-
halten  ancuhalten.  Der  AumbÄldurrgsweg  er-
stre&t  sich 'vom 3. öis zum  6. Lelbensjahr.
0 Erstk4as#1er-Si*e*eitspa1cet:  Irn  sdiul-
pflichtigen  Ailter  erhalten  die  ErstkIassler
SyieIe,  die dazu  geeignet  sirbd, währeüd  der
FaJ'irt  im Auto  praktiden  Ansd'iauun.gsun-

terricht  zu  erteilen.  Weiters  sollen  BAlider-
öiicher  und IIionrnationsmaterial  .dazu bei-
tragen,  daß die Kinder  mit  Unterstiitzung
der Eltern  die Pro'blematlk  des Straßenver
k'ehrs  fr'iihzeitig  erfassen  urnd. öeherrschen
lernen.  Ein  ,,:Fußigärbgersföein"  könnte  &n
Eltern  die  '[Jberwachung  ides Aus):iildunigs-
standes  erleichtern  und den Zeitpunkt  aö-
sch;itzen  laqsen,  wann  aas 'Kind  ohne Be-
gleitung  zur  Schule  gshen kann.

@ Schulverikehrsgärten:  Die  staibilen  iurbd
moibilen  Anlagen,  auf denen.das  Vehkeförs-
gesdiehen  symibolisiert  und  «'lr.'i]  Exekutive
urud Pädogogen  praktischer  Verkehrsunter-
ria'bt erteilt  wir.d,  sollen  aufgrund  verkehrs-
psyd'ioilogischer  Erkenntnisse  weiter  entwik-
kelc werden.  'Vor  allem  will  man  veföin-
dern,  daß idas 'ü.ben von  verkehrsgereditem
Verha'lten  auf Anlagen  mit  k'leineren  Di-
mensionen  in eine Spielerei  ausartet.

«» Die  Kennzeichnunig  von  Ibesotxleren  Ge-
fahrenstellen-  mit  S*ildern  'wie ,Gfö  a*t,
ein Kind!"  wir&  in neuer  Fo  erfolgen.
Damit  wlll  man vor  allem  aen CJalren
des Freizeitiun'fal}es  entgagenwirlken  und  aie
ad  'Straßen,  hei  Bädepn,  Gartenanifügen  unid
anderen  Sammelpur*ten  syieIeruden  Kinider
in ähnliaier  Weise  a:bsi*ern,  wie  dies mit
Erfolg  auf Sföulwegen  getan  wurde.

«» Die  Si*tibarkeit  gehertder  oder  radffö-
rendey  Kinider  soll idrurd'i  Aufklärunigskaan-
pagnen  wie die öereits  angelaufene  ,Flexi-
Alktion"  weiter  verJ:iessert  werden.  Eltern
will  man  in verstärktem  Maße  darauf  lin-
weisen,  daß sie  ihre Kinder  iei  Dunkel-
h'eit und  sdile*ter  Sidht durd'i  leud'itende
Kleidunig  unJ  reflektierende  Accessiors  vor
Unfällen  schiitzen-ikönnen.

Tiroler  Zinsenznschuflaktion  1979
Mit  dieser  Aklion  wollen  das Land

Tirol  und  die  Karnmer  der  gewerbltdten
Wirtschafl  für  Tirol  gemeänsam  mit  Zin-
senzuschüssen  Inveslilionen  der  Indu-
strie  und  des  Gewerbes  inTirol  fördern.
Konkret  gelördert  werden  sollen  mit
dieser  gememsamen  Zinsenzuschu§ak-
fion  1979  Inveslilionskredite  oder  Dar-
lehen  b»s zu einem  Gesamlbefrag  von
100  Mio.  S. Der  Schwerpunkl  diser  Ak-
tion  gst die  Sdiaffung  neuer  Arbeits-
pläfze,  insbesondere  in  den  Enlmck-

lungsgebielen  des  Landes,  ausgmichlef.
Die  Förderung  kann  auch  gewährt  wer-
den,  wenn  Inveslilionen  zur  Erhaltung
bestehender  Arbeßfsplätze  erforderlich
s»nd.

Antragsberecht3gt  sind Untehnehrnen,  die
der Seiktion  In&ustrie  oder  Gewerbe  der
Kai'mer  der igewerbli*en  Wirtsföaft  arige-
hören  und die  insfüsondere  in  TiroD Be-
triebsstätten  für  Produiktionswe*e  erriffi-
ten oder  in Tiyol  gelegene,  der Produktion
oder  Forsföung  dienende  Betriebsstättert  er-

weitern,  umibauen,  rationalisieren  oder auf
ant4ere Produktionszweige  u.mstellen  oder  in
Tirol  gelegene  Betriebsstätten  fiir  Produk-
tions-  üder  Forsthungszwecke  erwerlban.

Die  Fördeiung  erfoilgt  durch Zinsenzu-
schiisse, die unabhängi'g  von  r3er Kreditlauf-
zeit  für höchstens fiinf Jahre gewährt wer-
den. Das Land  Tirol  leistet  einen Zuschuß
'von 2 Prozent  und.die  Ka.mimer  der.gewefö-
lichen Wirtschaft  für  Tirol  einen  Zuschuß
von O,5 Prozent.  Bei&e Z'usdyiisse inHöie
vo+'  iitsgesamt  2,5 Prozent  werden  til'gun'gs-
planmäßig  ian nachhinein  ibered'inet,  Als  Be-
rechnungsbasis  fiir  &ie Zinsenzvs*iisse  dient
ein von den 2;uschußgebern  zu erstellender
fiktiver  f'ünfjähriger  Til'guri'gsplan  (Zu-
schiußöasis).  D'as 'Kapital  dieses Zusföußöa-
siisplanes ffi]lt  somit  in  10 Halöjahresraten
auJ 0 mb. Die  Zusa'iußlaufzeit  beginnt  mit
Anfang  des Abrechn'u'gföal'bjahres,  in dem
der Kredit  voll  ausgeniitzt  wuüde  un& en-
det 5 Jahre na* diesem Zeitpunlct. Geför-
dert  werden  Abstattutxgskredite  bzw.  Dar-
lehen,  die  bei Kr.editinstituten  aufgenom-
men werden.  Die Förderurbg  soll auf  Kre-
dite  b.zw. Darlehen  von  mindestens  I Mio  S
und  höchstens  5 M:ro  S je Kreditnehmer  be
gren71 werr3en.

.Sodann  gaö Landesrat  Htjber  einen  über-
blidc  über  die versföiedenen  Mögli*keiten
der Wirtsd'iaftsför&er.ung  in unserem  Lande,
da es immer  wieder  heißt,  die kleineren  Ti-
roler  Betriebe  seien  üöer  die  Wirtsffiafts-
förderurbg  ni*t  ausreid'iend  iiorert.

Bei der Wirts*aFtsförderung  auf  Bundes-
ebene giöt  es rund  20 För&erungsarten,  die
verschiedenen  S*werpurikte  unid Zielsew,un-
gen  aufweisen.  Zusätzlidi  gibt  es in Tirol
fo}gerbde  Möglifö&eiten:
% Der  Kleingewerb.af:onds  umfaßt  125  Mio.
S, die Ober.grenze  beträgt  1CX).OOO, -  S, 400
Fälle  können  jährlicli  berLid«sidtigt  werden
und 2.400 Darleherb  derzeit  sirid im UffTI-
lauf.

0 Die  Zinsenzusföiußzktion  reidit  öis  zu
I Mio.  S Darlt'henssue,  3 Prozent  'be-
trWgt  der Zinsenzuxhuß  frür  Investitionen.
@ Die  junktimierte  Zinsenzusd'iußaktion
von Burfö  und Laryd  ist der Frearhden.ver-
kehrswirtschaft.gewidmet,  Der  L'an.desfüi-
trzg  hetrKgt  I Prwent,  der  Beitrag.des  Bon-
des 2 Prozent.  
@ Bei -der  Mitte1stan&sförderung  gilbt  es
Darle'hen  his zu 500.000,  -  S. Der  Zin5  b'e-
trägt 5 Prozent, ein Jahr tiLgunigsfrei, ffinf
Jahre Rii*zahlungszeitraum.

Zu  den  Schwerpiunkten  zäilen  die  Ar-
beitsplatzsicherung  und  -erhalttmg.  Ziel  die-
sey Aktion  isl  die Unterstützung  der mit-
telständfüdxen  Wirts*aft,
0 Bei aer Tiroler  J3'üt'gs*aftsgemebns*aft
öeträgt.die  Haftun.g  bis zu 2,5 Mio.  S. 60

weiter  auf  Seite  3 unteri
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Eissportfest  in Zams
Seit  15 Ja'hren veranstaltet  der ESV Oöer-

inntal  Se'ktion  Zams  ein  Eissportfest  auf
dem Zammer  Eislaufpfütz,  das von  der iBe-
völkerqng  .fönmer  sehr  lgut  angenOimmen

wird.  D'ie Vonbereitungen  Zu diesem Fest,  ,*
das audi  lieuer  wiader  einen  großen  Tei4  Jer

Bevölkerurbg auf die 'Beine ibrachte, wurden ... I
von  Anton  Gstir,  Adolf  Mun'genast  und  ei-

nigen  Jugendlichen bewenkstell.igt, IW - -

HAUS  DER  NIODE  LANDECK

WIHTER
SCHlUSS
VERKAUF

hgTspua:l*l.eututlfLb:reel;lc1he1r:1l:Llol(I'iiItle:ul ctcm grOat.rePn Hvoamus,raguie,n)eh.izkurzsg: :gü;r iA;fi:nugherr
Hausfrauenschikurs:

Tiroler Zinsenzuschu%akfion  1979  ffü Forlgesctmtlene
Prozent  der Haifturig,  die seit kurzem  aufö  vom "  - loa 2a fgi '4 - '6 Uh'
die  Betriebserihaltung  umfaßt,  übernimmt  Klnderkurs  Nra Il - Energäefefien
das Larbd Tirol,  10 Prozent  die  Handeils-  VOm 12. 2- - 16- 2- 1979
kwrr»mer untl  30 Prozent  idie  geI.digebende  fäglich  von io - 12 u- 14 - 16 UFlr
Banik. Zudem gibt es no*  ein Instrumenta-  Anmeldung  und  Treffpunkf:

riu'm fiir Betriebe, die unsJhuldAg in Not ge- Sdiischulbüro  Venelseilbahn
raten sin,d. Diur* ffiese Aktion konnten. be Telefon  2665
reits  run.d 2'00 Betriebe  gerettet  wepden.
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,,Zusammensdilufl"  am Idjoch, im Hinlergrund  die Bernma

Das Gebirge  zwistföen  dem  zirolisd»en  Paz

naun  'und  idem schwei:zerischen  Samriaun  sai

in den Jairen nach dem II. Weltkrieg nicht
nur tarmlose Jäger un.d Hirten, sorydern
auch 'die'rasfüosen  Schatten  derer,  ie  ihr

finanzielles  Heil  im illegalen  kleineni  Grenz-

venkehr  suchten.

., Und  ni*t  von  üngefähr  spielen  oder

spielten  die Pazriauner  Kinder  naait  ,,Räu

ber un.d Gendarm"  sondern  ,,Finanzey  und

Scliwörzer".  Maüch  Hfüschen  auch yerdankt

seine  Entste.hung  diesem sd-bwierigen  Beruf,

undl  die  'Geschichten,  .&  sich um  dieses

nachtdunk'le  Nebengewerbe  ranken,  siüd

Legion.  ' Etliche  ' T"albewohner  mußten'  den

",chffiuiggel amit dem Leben :bezaMen. Fofo  Maithis
Wenn  'män  :sich iheute 'zwischen  Is-*igl  u.

S:imüaun ü'Ber aia 'Grenze ,,ächm'uggelt"+  SO Gemeindepräsident  Walter Zegg,
Pfarrer  O.  Ruelz  und  Pater  Carnot

kann  man  dies guten  Gewissens  tun,  obwohl

der Benützer  der Sdiiarena  zwis*en  Sam-

naun  urbd Ischgl  einen  P.ersonaiausweis  mit-

fiihren  un.d gewärbig  sein muß,  idaß 'er iZiu-

riiclvgeschickt  wird,  wenn  er  zolipflichtige

Waren  mit  sich füiit.

D'as  grenzgübersförcitenae  Schi-iDorado

wurde am vergan@erben  Sonntag, im iBeisein
von  Außenmiüister  Pahr  un.d Bundesrat

Chevallaz  o'&ziell  eröfEnet.  Vori  ibeiden  Sei-

ten maföten  si*  die Delegationen  auf den

Weg,  wn  am Mjoch  mit  ,,ministeiq1ich-'bun-

desrfüiföem"  Handsd"ilaig  sybolisach .den

Zusammenschjuß  zu 'vollziehen.  Bei d6r Tnl-

station  Ravaisch  erhie]t  das -Wer:k  seinen

kirfölichen  Segen.

Ni*t  weniger.  a'ls 16 Mio.  iFränkli  koste-

Minfster  Pahr  und  Bundesrat  Qhevallaz.  ten dlie Anlagen-  auf  Samnauner  Ge!biet.  Ne-

ben  der  Seilibahn  stehen  den  Wfötersport-

lern  auf  Schweizer  Gebiet  5 Lifte  «ur  Ver-

f'ügung.

Die  inteiinationale  Schiarena  Sgmnaün-

Isc%l wartet  nun anit vier  Seilbahnen  und
22 Lifterr  auf. Ta'gt's-,  Wodien  oder  Mo-

natskarten  gelten  natiirlich  auf alien  Anla

gen.  . - O.P.

D' Zöbeler  Hex

In  Zöbela  a Hex  sei gynöst

mit  bunderttQusad  Folu,

bot  ibrn  Monn  und  OndeAeit

uafr»cb für  Norra  g'bolta.

Um  elfa tuat  a Wosser  sie

in die groaß  8onna  schütta,

720 iscbt  sie auf  an Böisa g'bocht

und durcbas Kamie'auszritta.

,,Auf  Holl  do muaß  ium  a Solz
und  nocba übern  Feara,

auf Zonders  muaß i um a Scbmolz,
ins Scbwobalond  um Keara.

Um z'terölfa.'s Miasli ferti  iscb3
sie bot  gor  nuit  vergessa,

do riaft  sie scbua durcb's  Fenscbter  aus:
,,Kimm  Mannli,  geab iatz  essa!" -

Ibr Monn iscbt amol  auf  aer Scbtear.
Heart  d"!X'ettery,logga  klinga.

Er aenkt:  ,,W'ia  weard  denn  d' Scbtosa
bejrtd,

da Rogga icbabrinzaF"
Er scbauzt ir:ttz auf  sein Ocher  bin
und  tuats  ins Biacbii  schreiba:

'Mit  ama Riada  tuat  mei Frau

d" Gorba  irt ScbtodL  treiba.  -

Z' Fliaß dött  a Baurirz  Butter  treibt,
o mei, es will  kuarz  göiba,'  ,

d' S'cbtosa tuat  unterm  Scbiirzla  drei

da Butteru.»ög5pa böiba.  -
Iatz  weards  da Leit  so longsom  :l

dumm,

zatz tuat  mtt sa veMoga,

ma bindet ihra Hand und Fiaß
und wirft  sa auf an Woga.
Eard  bot sie kuana  mia  a'rlorzgt,

bot  sicb nit  retta  könna.

2T Londey,g  do iscbt die Ricbtscbtott
grnÖst,

dött  tuat  ma d' Hex  verbrewa.

Ltiise  Henzinger

Landeck:  Jugendvereine
suchen Möbel

Die Lande*er  -,%igen&vereine  woMen  die

Gemeinschaftsföume  im Vereinshaus  Land-

eck.gemeinsam  gesta'lten  und  einriaiten.

Da aunsere finanziellen  Mittel  besd"iränkt

'sinid -  und  im Sinne  einer kreati:yen  Avs-

gestaltqng  der Räume  -,  versuchen  wir,

söviel  wie  mö.gilifö.  seJbst zu bauen  oder  mit-

tels alben Mobil'ars  einzurichten,  Soliten  Sie

alte iMö'bel,  (Sitzmölbel,  aStella'gen,  Kästen,

Teppiche  o.der  ähnliche  Dinge)  intbeihren

können,  melden  .Sie si*.  bitte  unter  der

Nutm.mer 2403-16 :bei der Stadtigemeind<i

Landleck; Larb4e&er  Jugendvereine
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ll S uu5Setretür
;Abfassung  aller  Gattungen  von Briafen  und schriftlichen  Au4sä1zen, wie sie im gewöhnliffien

.Leben  u.nd in den bürgerlichen  Verhfüfnissen  vorkommen;  erschienen  1842 zu Berlin.)

Ztrtr  Ver1oburtg'[J072  eimr  Freundin  an  gleite.  Aufö  zweifle  ich nicht,,  daß alle

die andere  diese Wiinsch'e  in :Effüllurbg  gehen wer-,

Geliebteste  FrettAdin!  - den,-da  Ja's Giliick  der.Ehö  nicht,  wie-  :so

Die Nachricht  von  Deiner  Verfötbung  vieles  andere  Giück;vom  ZuFall-,  sondern

iiberraschte  mich,zwar,  kam  iber  nichts  vqn uis  'seli):ist m4ngt.  -  Du,  meine

weniger  als  unverhofft,  und  jst ir  de-  theuerste'Freundiin,  'besitzest  ja alle die

sto erf'reulid»er,  je vortüeff'Hchey  &er'Ruf  ,lie'benswürdigen  Eigensföaften,  wodurch

ist, in welchem  Dein'J3räutigamibei  Al-  eine Gattin  einen ibrayen  Mann  :glück-

I-en steht,.die  3hn ikennen.  -  Doch  s*el-  lich miÖhen  ikann, und'  Dein  'kiinftiger

ten ü'nuß ich Did'i  ein weniig,  daß Du  so GemaM  hat durch  seine Wahl  gezeigt;

gar  verschlossen  selib.st igegen mich,  Deiii'e,  wie  hod'i  er idiese Ei.gensföaften  zu schät

inni'jste  Freundin,  warst,  uii4  rbicfüt mit  zep weiß.  -  Mögest  Du.immer  froh urid
einer.Sylte  Dein  Ge'hemnniß  vörriieffiest.  gliii*ilifö  tis  'zu dem fernsten  Z'iele an

Nur  aus freud.iger  T.heilnahme  an Dei-  seiner  Seite  durch  :dieses Leben  igehen.

ne.m elücke  kann  ich 'Dir  jetzt  D'ein  Genieße  die ,zartH  Bliithen.zeit  Deinä.s

' a Schweigen  gegen  mich yer.gföen.  Von  Braütstari&es  reföt  laqge;  sie ist die schön

meinen  treüen,  pedlichen  'Gesinn.ungen  ste auf.Erden.  -  Melde  mir.den  Weiihe-

ge:gen Dich  bi.st Du=gewiß  so üHerzevgt,  tag Deines  'G'lückes; ist es mirairgen.d

-daß ich Dir  wohl  nicht  weitlfüfig  be-  möglich,  'so ikomme  i*,  Di*  rnit  dam

schrejfün  darf,  *ie  g'lücklich.  ich mich  tei  Myrthe*ranze  'zu stfömüaken,  urh& Dich

Deinen  schönen  Aussi*ten  f(i=hle, u. mit  a)s jurbge Frau  zu begißen.  Ich umarme

iel*en  heißerb Segenswünsd'ien  ich. Diffi  Dich  als

a'uf iDeinem  Wege  zum Traualtare  be-  Derne  treueste  Freurbdin  Luise.

SPÖ-Frauen:
Informative  Schu1diskussion

Seif jahren  sleht  die Sdtulö  im Fege-
leuer  öffentlicher  Krilik.  Ivan Illich,  der
berühmte  Philosoph,  wünscht  siq in sei-
nem  ,,Sdiafft  die Sdiule  ab" sogar zur
Hölle.

Soweit  möchfe Labg. Kanlner,  von
Beruf Miffelschufprolessor,  xwar nkhf
gehen.  Aber  einlges  an krgfisd»er Be-
lraditung  des Schulalltages  halle  er in
semem  informaliveö  Referat  quer  durdt
den schulpomisdien  Garten,  schon a.n-
zubiefen.

Einigela&en  iacten  die  Sozialisti«a'ien
Frauen,  &ie diese Ver4nstw1tung  ermu'ntern
sollbe,  den einigesaxlagenen  Weg  weiter  zu

verfolgen.

Wie  ein roter  Faden  ZOg sich .durch den

Vortrag  .die,Kritilc  im  untersdxiedlidienEnt

w!ickllurbgstampo  von  Scfüule  und Gesell-

schaft,  Dies  ist von  ÜM,  solI.dey  pWdago-

giis*e.  St:andartsatz,  ,,nid'it  ftir  &ie Sfö'u'le,

.Da:s nod'i  weit  verlbreitete  -Verstärrdn.is  von

Scfüule a15 traditionelIer  Leraifmbrik,  wo  die

Kirbder.bis  zum  überdruß  mit  leibensfrei-

dem  Faktenwassep  angef«ttert  werden,  fan.d

er pPoblematisdx  und  To'ekannte,sich  als ,,en-

gagierter  Verfeffiter  &er :politiidien  Bildurig

an aen 'Sch&len".  Die  Stföiiler  seienriodx  im-

mer eher 'zu wenig  'konfliikt-  und  kritikbe-

Im Jahr  des  Kindes:  Abbau  der  Schul-

angst

reit, als zu viel, urteHte .er- allen ängst1ifö7
konservativen  Unlkenrierr  zum  Tpotz,

Kantner  hraa"p.eine  tartze  Itlür :die gemein-

same S*üle  :der Zehü-  his Vierzshnjäiigen,

Wiener  Philharmoniker

zum  2. Malin  Innsbruck
Am  Donnerstag,  .dem  15. Fa'bru'ai  19'79,

um 20 Uhr  sind  alie weltherühtnten  Wiener

Phi1harrr»on3ker  'Zl1ffl  2. Mal  inneühaJb  *on

kuüzer,Zeit  ziu Gast  ia'r4 Kongreßiaus  Irins-
bruck.

Das  Kpnigreßhaus  Innsbruck  wDll damit

allen,  die .beim 'letz,ien  Mal  keine'  Karten.

imshr  erhalterr.konnten,  idoch nodi  ifüe Mög-

lichlkeit  bie;en,  diese:s Toedeutendstö  ö'sterrei-

.föische  Orchester  in nabura  zu erlelfün,

Die  'Wiener  Ph;Dharmoniker  ikommen  yor

allem  wieder  weil  'sie beiim.leuz'teffi  Konzert

eine derart  begeisterüide  Aufnahme'in  Inns-

ibruck  gafunden  :haiben aund weil  die Akustiik

im Saal ,,Tirol".des  Kongreßhauses  auchfiir

die  welterfaihren.en  Spiuzenmusiker  eirien

.absüluten  Höhepunkt  dar.steHt.

Diesmal  wird  das Orchester  yon  Horst

Stein 'dirigiert,  der ja  &urch 'seine zahlrei"-'

chen Scha'lliplatt'eneinspie1ungen  hestei's  he:-
kannt  ist.

Am  Progr;vmm  staht  Mozarts  Pragör  6yan-

phoni.e;  D-Dur,  .KV  504 unvd d;i e I. Sym-

p.hoiiie  jn c-moll  von  Brzhims,

Schwierig  machen  das Leben  nidit  :die-

jenigen,  die  alles  ausplaudern,  was  sie

wisen,  sondern  diejenigen,  die  mehr

ausplaudern.

Der !Unterschied zwischen  Ringkampf  u.
Tanzen besteht darin, da% einige 'Grif-

fe beim Ringkampf  verboten  sind.

die ein In'strument  :zur Herstelfürbg  verbe.s-

setter  Chancengleföhiheit  sei und  konnite  sid'i

die Absaia'ffung.der  Scfüulnoten  in derb mu-

sisföeü Fäffiern  ,,durd'iaus  vorsteillen".-  Ob

wohl  sejbst Lehrer,  räumte  er ein. daß d.i

Schulnoten,'manföesmal  eher über  den Dau

men.gepe;lt  scheinen,  alffi an objektiven  Kri-

terien  orientiert.  Ein  'giültiges  Rezept  &age

gen.'mußte  freilid'i  auch,er  saiuMig  ölelben.

Für  da.i gängige  Wort  ,,Sd'iulangst"  madite

Kantner  a,uch außersföulisdxe  Faktoren,  wie

einen  alilqemefögesellschaft1i*en  Konkur

renzdruck.  verantw'ortlich.

.Deutliche  'Worte  ' fand  .der gbgeord*ete

zü-r rigorosen  Personalpolitik.der  korrserva-

facto-BeruFsverlbot  Eür Sozialisten  in s*ul-

'verantwofüi*er  Stellung  hinauslaufe.  Und

es ist ja aufö  tatsächii*  so, daß'es  einem

Sozialisten  wohl  möiglich  ist,  als  Bu;ndfü-

a!ier,  o VolksschuMirekö'  in  eiriatn  Tiroler

'Wie  gü-oß.das  a3ediiffnis-  na*  Irbfoation

iiöer  schulische  Fra.geri ist, ibewies eine leö-

balfibe D'imkussion  des Raferates.  Zu  einer

Fortsetzunig  :darf  al.so den riihrigen  6ozia1is-

tisföen Ftauen  geraten  'weüden.  WG
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R. R. in Landeck
Auf  dern We,g naffi  Crans  Montana  muß

te Osterrei*s  einziger  ,,Hob:byreporter"  -
w.ie er sich 'selbst  ibezeidinet  -,  Nudi  iRein-
gruber,  in Landeck  Zwischenstation  maföen,
'da  er  wieder  einmal  den  Zustand  erreicht
hatte,  der  .ffür  ihn  nichts  Neues  füdeutet:-
völlig  Tolan!k un:& total  p'leite  zu sein.

Im  Ca'f6 ,,Fredy"  i3Perjen  fand  er dann
ein PuIbl.iikum, vor  dem er seine Sihow ab"
zog,  dae sich Eiir  nhn nicht  nur  in  einem
enoranen  I;ad'ierfo)g  ' i'iiföerscMThg,  somdern  '
auch den  erifüo&en  ,,mate#iellen  Zuwachs"
in Form  von.Speis-und'I'rffnk,'einem'Na*;-

lager  und  Reisakosten  nach Cians  Montana
bra*te.

Der  40jförige  Landarfüiter  aus Lföz,  der
zwar  hunderte  -,,Geldsädce"  kennt,  sellbst
jedoch  "umeist  unlfüleckt  vo.m Mammon.  da-
steht,.ist  so atwas  wie  ein 'f-föfnarr  fiir  die
Köni.ge  der Piste  und.&er  Fußt»alUel'der.

Als  ein'ziger-  Ho'b'byreporter  Osterreichs
tiin.gelt  er  durchs  Land  ui'id überlabt  dank
der Scherflein,.die.ihm  dzbei  cufa'llen.  'Viele
Bilder  zeigen  ihn  mit  bdkannten  Größen  (in
Schranz'  feudaler  Arliberger  Pension  durfte
er auch sd'ion  iifürnachten),  dier Wunsch  des
Einsamen,  daß  -man eirbstens sa'gt: ,,Wer  ist
d'as neiben Reirygr'uter?"  wird  woM  nie in
E;fü'l'lun.g  gelhen.  ' O. P.

Für Rudi  Reingruber  ist das Weinglas
auch  Mikrophon

Polo  Alltound

Probeehen!  Welche  wäre  das  nichl!!

LESERZUSCHRIFT
Zu Ibrey'  Glosse ,,G1ückstern verMaßt'a irz
der Nr.  3 des Gemeindeblattes  "tu:im  19. 1.

1979.

Sie :haben,  geelhrtör  Herr  Perchtold,  mit
Ihren  grundsät.zlachen Festst.eMungen  zur  Ak-
tion  Glii*stern.  der  Leistungsgemeinsföaft
Lanide*er  Handelsibetriat+e  sicherlich  ni*t
gan'z  unrecM.  Auch  die  Verantiwortliichen
iind  sich &r  .Schwierjgkeiten,  die 'sich im
Zusamrrienharbg  mit  ider  AkauaIität  einer
jäHrlich  zur  föDben Zeit  'unid au's demsehbfö
Aülaß  wieder'ke',hrenden  Aktion  erge'ben,
durchaus  hewußt.

Daher,  wären  wir  fiir  jede Anregurrg  be-
sonders  danktar  und  riehmen  aufö  jede kon-  -
strvktive  Kritik  gerne'  als soflche zur  Kennt

Was  wiy  jedoch  keinesfa!ls  zu  Jkzeptie-
aren füreit  sirbd, ist'idie  absolut  Jt'struktive;

aja  mänchmal  geradezu  böswillige  Beunei-
ltmg,  der Sie unsere  Bemüöq'ngen  und  Akti-
vitXten  gfundsäbzlich  unterziehen,

Sind da$ei 'bestimmte geseHsd'iaftspo1iti-
,sföe  Beweggföinde  als  Motiv  verstärb&lich',
so is5 &ie Art,  auf die Sie irb 'Lhrer Glosse
gleichzeitig  versuchen  aer un4i.eibsamen  KoH
kurrenz  ,,eins  auszuwischen"  sidierlich  nur
äin'e  Frage.  &s  persönlid'ien  Gesfömaacs,
üiber den si&  .bekanntlidi  's.treiten  läßt.

Tn einer  der letzten  Numa'nern  deffi Ge-
meindeblattes  hab.en  Sie  den Lesern  einen
RJwtsd'ilag zur Kenritnis  ige$rad'ic, den zu

geifün Sie Ihrem  Kollegen  von  der ,Tiroler
Tageszeitung"  im  Zusammenhang  mit  sei-
ner Berichterstatt'ung  fiir  notwendig  erach-
tet ha.ben.

Sollten  Sie sich #iedereinmal  zu persön-
liföer Kritik  oder iguten Rätschl%en für
dritte  berufen  f=üh]en, SO wäre  es durch'aus
atrgebracht  sich daran  zu erinnern,  daß audi
die Redaktion  das Gemeindeblattes  zuj  ob-
jcktiven  Br»d sach1ichenBeriföterstattvng  ver-
ptlichtet.  a
PS: Bei 4iesaer Gelegenheit.ist  es mir  aud'i
ein Bediinfnis  auzumerken,  daß rya*  einem
ungeschriebenen  (';r'qrrr  "mer.Zeitungen  Le-
scrbriafe  grundsätz'lich  ohne  Koentar  des
Reda'kteurs  veröfföntlicht  weüd.en.

Mag.  piarim.  Carl.Hochstöger
(bmann  der Leistunigsgemeinsd'iaft

L'andecker  Handelvbet'r.iebe

Anmeßkui»g:  Mir  ist es ein Bedüpfnis  arbzu-

merken,  daß ich seit meiner  Gdburt  Perk-
told  un,d nicht  ,,Perditold"  heiße.  Danke!
'\X'äre  ich :so miß'trauisfö  wfü Herr  Hoch-
,stöger,  S(' .tniißte  id'i  giazt  'verm'uten,  daßa er'
das als ip'sychologischen  Kn.iff  einem unge-
liebten  Sdireiber  gegeniiirber 'aü.wön.det.

Aber  biqe  iganZ leidens*aftslos:  Irb.'vier
Jahren ha.be i*  sid'ier 30 Artilkel üi):+er aie
LG  igeschüie.ben, in ,keinem  VOn  ihnen  eine
Spur 4er yopgeiorfenen  ,iböswilligen Be-
urteiltu'tg".  Zwii  Kommentare,  die  meine

gaiiz  persönlidxe  Mein.ung  wi&ergeben  -
,,Wei.hi'aditsmarkt  mit  schweinischer  Mu-
sik"  und  ,,Glii*stern  verblaßt"  -  hrachten
Kritik.  (Bitte,  Herr  Magjster,  {iicht  iBericht-
erstattuig  mit  *ritischer  Meinurrgsäußerung
'verwechselnl)  30 z'u 2: Ist  idas so 'apg?

Von  einem  unigesförie.benen  Gesetz,  Le-
serbriefe  kommentarlos  zu  veröffen.tlichön,
kann  :keine  Rede  'sein.  QBitte  im  ,,:profil"
oder  anderen  Zeitungen  nachprfüfen!)

Zum  Schl'uß:  Den  Vorwurf,',,die  ahsolut
destrulk-ti've,  ja manfömal  geradezu  höswil-
'lige Beurteilung,  der Sie  unsere Bemühun-
gcn  urid A'ktivitäten  grumjsätzlifö  umer-
;zie4'ien': kann  ich ig'uterf  Gewissens  zupiid«-.
weisen.  Ich werde  mich  auch in Zulkunft  be-
nfühen,  dieLeistungsgemeinschaft  in.dern  ihr
zffisteh.enden  Maße  tiericbterstatterisch  zu un
terstutzen.  -  Nur,  liebe 66er: eine  eigei'+e

Meinung  rri.iißt  Ihr  mir  schon lassen.  O. P.

Maria  Tiefenbrunn

eröffnet  den

90er-Reigen

Bürgermefsler  Braun  grafulierf  Frau
Tiefenbrunn

In  diesem JaJ'ir volleAden i.n Lanideck
niföt  weniger  al:s acht Gemein&abürger  ihr
90, Lebensjahr.

Den Anfang  mac%te Frau  Tiefenbrunn,
die i.p der Römerstraß.e  23 woffint.

Die  als Maria  Starkii'i  Tobafüll  Ge'bore
ne war  in -einem  sehr,interess'anten.Beruf
tätig,  der in unserem  Gebie.t ffingst  aii'sge-
stot'ben  ist: in der.Latsföenibhennerei.  Di.ese
stanid in Grins,  und man sieht ieute  nodi
die  au.s .den Latschenöeständen.  gaholzten
Streifen.  "

Die  Geweröepe'nsfönistin  ist seit 1968  ver-
witwet  und  wohnt  Ibei Sohn  'urbdl.Scfüwieger-
tochter.

Eine englische  Ze»tschrift bietet  Pos9-
karten  aus dem  Ausland  an für  Leufe,
dfü  föreö  Urlaub  däesös  Jahr  zu Haus

verbringen.
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KURSE
Kammer  der  gewerbl.-  Wirtschaft

Bezirksslelle  Landeck

Heimkosmelik

Beg.inn:  Freitag, 7. Februar, 1979, 19.00 Uhr
Dauer:  ca. 2 Sl'unden
La"iter:  Edilh  Hammerle
Orti  Han:dels'kammer  Lanideck

Doppelfe  Buchführung

Beginn:  Mon+ag,  12. Februar  1979, 18.30  Uhr

Dauer:  7ÜSfuniden,  Kursit.ege und -zeifen  wer-

den mif den  Kursleilnehmern  vereinbart  "

Leiler:  Dr. Otto  Schuler
Beilrag:  S 6C1ü'.-
Ort:  HandÖlskammer  Landeck

Kaufmännische,Vorbereilung  auf Meisler-und.

Konzessionspfülungen

Begi'nnFMontag,  12. Fe.bruar  1979, 18.30  Uhr

Dauer:  j30  Stunden,  Kurstage  und -zeiten  wer-

den mif den Kursl'eilnehmern  vereinbert

Lei+er:  Dr. Siegfried  Gohm  und Dr. Otlo  Schu-

ler
Beitrag:  S L2ü0.-  (einsch1ief51ich  Unferlagen)
Orl:  Handelskammer  Landeck

Vortrag  ,,Billiger  fahren  'mit  Aufo-Leasingl"

Beginn:  Mon+ag,  12. 2. 1979, 19.üO Uhr

Da.uer: ca. 2 Stunden
Eintritit  freii  - Ort:  HanidieIskamer.Landeck

Leiter:  HelmiuiJ Klausner,  Salzburg

Steuersprechtag  der  linanz-  und sleuerpoliti-

schen Abteilung  der  Tiroler  Handelskammer

Beginn:  Mitte  Februar  1979 (gö'neuer  Termin

wird  no'ch bekannlgiegeben)
Dauer:  ca. 3 Stunden
Refererhl:  Dr.  Hansjörg  Mayr

Orf:  Hande(skammei  Len.deck

Inferessenten  bil!'en  wir,  verbindliche  Anmel-

dungen  bis  spätesfens  eine  Woche  vor  Kurs-

zbier?ssninellebeL; anddaerckT,"ToeIel.r CiH54a4n2d-e212s2k5amvmoerzrunBehaI

Kurse  der  Arbeiterkamer  Lande&

Maschinscmeiben  lür Anfänger

Landeck,  Kaufmännisch'e  Beru.fsschiuile,  S 560.-;

ffü OGBJt1iifg'I'ieder'S  380.-,  Dienstag,  13. 3.

1979, 4Ü Stid., Senki  Riedl

Lohnverrechnung  in der  Praxis

Landeck,  Ahbetterkam.mer-AmtssfeHe,  S 420.-

für OOB-Mifglieder  S 280.-,  Mittwoch,

t8. April  1979, 30 Slid., Hermann  Agerer.

Buchhaltung  für  Anfünger

Landeck,  Arbeiferkarnmer-AmtssfieIIe',  S 480.-,

tür OGB-Mitgl'isder  S 320.-,  Montag,  19. 3.

1979, 40 Sfd., Mag.  Roibert  Dorn.

Ilalienisch  für Anfänger
Landeck,  Arbeit'erkammer-ArmssteIIe,  S 480.  -,

für  OGB-htil.glieder  S 320.-,  üontag,.  12. 3.

1979,  40 Stid., Hofürf  Peiötner

Ifalienisch  für LeichlforIgeschriftene
Lanideck,  OCiB-Jugerbdraum,  S 480.-,  fört5GiB-

Mitglieder  S 320.-,  Dienstag,  13. 3. 1979, 40

Std., Huber)  Peinfner,  VoIksschiuldirekfor.

Prakfisches  N;ihen  lür Amänger

Lanideck,  Arbeiterkammer-Amfssfe(Ie,  S 420.-,

ffü OGB-Mi+glie:der !> 280.-, Monfag, 5. 3.
1979,  30 Std., Frau Rosmarfü  Karlinger.

Kinderk'leider  -  selbst  genäht

Landeck,  Arbe.if'eirkammer-Am+ssteIle,  S 42ü.-,

für OGB-Mi(gl'ieder  S 28ü.-,  iDiensffieg, ;6. 3.

1979, 3Ü sila., Frau Rosmarie  Karlinger.

Kosmetik
Landeck,  Arbe'iterkammer-Am)ss)elle,  S 12ü.-,

für OGB-Mitgl'iedffir  S 9ü.-,  Don.nersfag,  10.5.

1979, 8 Sf,d.

NEu!  DO IT YOURSELF

'Ein Kurs für Frauen  und Männer,  die einfa'che

har+dwerklicHe  Arbeifen  und kieine  Reparafu-

ren  selber  machön  woll'en.  Z. B. Fensfer  und

' Türen abd'ichteni  Schall-  und Warmeschutz  an

Wänden,  klginere  /nal-  urvd Tapeziererahbei-

ten,  Holzverschalungen,  B6den  zum  Selber-

verlegen,  einfache  Reparafuren  im Haushalf

(troplender  '%asserhahn  etc.) Dazu:  Das Wiich-

 +igste übers  :Werkzeugi  Was brauchf  ein zünf-

+.iger Hsimwetker  in seineni  Wevkzeugsdirank?

Mit  praktischen  Demonslrafionen.  ..

Landeck,  Arbeiferkammer-AmtssheIIe,  S 250.-,

für  öG.B-Milgliiedaar  S 170.-,  Diens+ag,  6. 3.

1979, 7 AbenJe  -  jeweils  aim Diensf'ag  von

19 ibis 22 Uhr, 21 Slunden,  Willi  Traxl.

NAUDERS

7ta1ienisch  für Anlänger

Nauiders,  Volksschiu)e,  S 48Ü. -,  für OGB=/Ai+-

gliader  32ü.-,  MiHwoch,  28.' 3. 1979, 40 S+d.i

Frau Rosa Maas.

Italienisch  fÜr Leichtforfgesdiritfene

Nauders,  Volksschule,  S 480.-,  für üGB-MH-

gl'ieder  3.2ü. -,  Diensfag,  27. 3. l979,  4ü Std.,

Frau  Rosa Maas.

SEE

Praktisches  Nähen  fiir  Anfänger  -  Abendkurs

See, Volksschule,  S 42ü.  -,  lür OGBgMitglieder

S 28Ü. -,  MonTha.g, 23. 4. 1979, 30 Std., Ftau li-

ma Zangerl.

PRUTZ

Praktisches  Nähen  für Anlänger

Pruiz,  Haupfschule,  S 42ü.  -  für OGB-Miilgl.ie-

der  S 28ü.  -,  Diens+ag,  24.4. 1979, 30 Stunden,

Fraiu Helga  Kraxner.

FISS

Praktisches  Nähen  ffü Anfänger

Fiss, Vol'föschule,  S 420.-,  für OGB-Mi+glieder

S 280.  -,  Mit'lwoch,  9. 5. 1979,  30 Sfd., Fröu

Helga  Kraxner.

ZAMS

Prakfisches  Nähen  für Anfänger

Zams,  Vol'kischule,  S 42ü.  -  lür OGB-Milglie-

der  S 28ü.-,  Donnerstag,  19. 4. -1 979, 3ü Std.,

Frau He)ga  Kraxner.

-ST. ANTON

Prak €isches Nähen  für Anfänger

St. Anton,  Haluptschule,  S 420, für OGBJttif-

gliieder  S 280.  -,  Mitlwofö,  25.4. 1979, 30 s+a.,

Frau Agnes  Siem.bi&a.

Bildungskurse  für  Bäuerinnen  u. 'Bauern

Programm:  Monfag,  5. 2.: Anraise  bis 1l Uhr;

12 Uhr  /ni+tagessen;  13 Uhr Eröffnung;  14 Uhr

Prof. Dr. Josef Kliingler,  Klagenfurt:  ,,Wa's den-

ken  Jug.endliiche  über  Pamiliie,  Gesells'chaff,

Benu4, Religion?';  20 Uhr Vorst'ellen  der Teil-

r»ffihmm.

'Diens!ag;  6. 2.: 8.3ü Uhr  Prof. Louiis  Ober-

walider  Innsbiiuck:  Welche  Verhal+ensweisen

jugenid1ichs7  siören"d:ie  Emachsensn?";  14.3Ü

Uhr  ,,Welche  Verhial+ens'weisen  Erwachsener

stören  die  Ju'genidr";  PoJiumsdiskussion  miit

Jugenidliiche.n;  Leiliung:  Dir.  Hermann  Weber;

20 Uhr Film.abend.

Mitkoch,  7. 2.: 8.3ü Uhr Prof. Dr.  Kryspin-

Exner,  Innsbruck:  ,,Warum  'flüchten  Jugendliche

in olie  Droge?";  Nachmittag  zur  freien  Vey)ü-

giung;  19.30 Uhr Theaterbesuch.

'Donnerstag,  8. 2.: 8.3ü Uhr ,,Berufsmöglich-

keöan.für  die Jugend"  Podiumsd4skussion  mtt

pr. Walfer  Ager,  Prof. Dr, Werner  Gu(mann,

Ing. Josef  Willi;  Letlung:  D:r. Hermann  Weber;

' 15 Uhr Exkursiiqn:  Besichtigung  eines Indust'rie-

be(Siebes.  -

Freitag,  9: 2.: 8.30 Uhr  Prak(ische  Heimge-

sta!ung;  Frau  Ka+hahin'a  Fliiri-Salzmiann  (Blu-

menstecken),  Frau Margre+  Lechner  (Wachsmo-

del),  Fiau  Eliisabefh  Rieger  (Töpfern);'  14.30

Uhr AR Karlheinz  %%/ackerle, lnnsbruck.,,Ein-

f1u)5 ider gefüi:men  Miterzieher  auf die Pers6n-

tiichkeAfsenkickIung  der  Jugendj  20 Uhr  Ge-

selliger  Abernd.

Samsta.g, 10, 2.; 9 UhrwKaac!,sl:nn Ludwig PervzRo)holz:  ,,Führen  o.der  liassen?':  an-

sch1iief5ervd HI. Messe;  12 Uhr Mit+agessen.  In

der  Freizelif  linael  bai ger>ügander  Teilnehmer-

zahl ein  Schwimmkurs  sThat+. Kursleitung:  %au

Arhmieldpn'g:  schrifllich  an:  Volksbild'ung

heim  Grillho'f,  A-6ü80  Igl's-Vill  1, Tel. 05222-

7311

Engliscb fiir  Anfanger:

.Der  im Hepbst  begonnene  Kurs  wipd  ab

1,  2.  1979  mit  einer  weiteren  Kursreihe

fortgesetzt. 12 Abende, Kurs'beitramb380.  -
Schi'llfö'g,  Leitung  Praf.  An.drew  Skinner.

Meldungen  am 1. Februar-um  18.30  Uhr  in

der  Voliksscffile  Landeck-iArrgedair.

Engliscb für Fortg,escbrittene:

D'er  im Herlbst  ibegonnene  Kurs  wird  ah

4. 2. 1979  fortgesetzt.  l2  .A!bende,  Kutsbei-

trag  380.  -  SföiHirrg,  Leiturgg  Prof.  Arbdrew

Sikinner.  Meldurrgen  arn 1. Ftbruar,  20 Uhr,

in &er VolksschuIe  Landedk-Angeidair.

Alfersjubilare

Landeck:

Jahpgang 1i893  (13.  1.)  Frau  WalztJföni  a-

ria,  Untere  Feli&g'asse  I

JaJirgarpg 1898 (31. I.)'Frau  Mosey  Johanna,
Fis*erstraße  122

Jahr.gan'g 1899 (2'8. 1.) Herr  Auer Josef,
Malserstraße  26

'jahrgang  1898  (1. 2.) Frau  Marth  Berta,

.Urichstraße  6

Todesfälle:

Prutz

22. 1. 79 Lina  S&ranz,  87. .Lebensja'hr

St. Jakob  a. A,

21. 1. 79 Rosa  Perbz geb. Ailifür,  76 Labens-

jair

Flirsch

Mapia  Helliweiger  geb. Rastner,  82. Löbens-

jaJ'ir  '

RednkiifülSSCillUß
für das GemeJndeblaft  für den

Bez»rk Landeck  ist jeweils  am

D3enstag um 16 Uhr.

Je älter  einer  wird,  desto besser hat er

,als Junge ,schwömmen  können.

Es g»bt jetzl  einen  öolfschläger,  den der

Golfspieler  bei einem Wufanfall  zer-

brechen  kann, um sich zu beruhigen.
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,,Landeeker  Volksmusikanten"
auf  Platte

Vor kur'zer Zeit ers*ien  die erste Lar<-
-spielplatte ider LanJed«erVolksmusikanten':

Aierorts Toesser geläufiga'ls J'uenOttl,Gruppe.

Diese Vol:ksm'usiksnten  singen  und  spie-
len iri'un'd  um unseren  Bezirk  seit mehr  als

IO Jahren in derb versföiedensten Besetzun
gen. Seit  se*s Jahren hlieb idie Zusaa'nmen,
setzurig  der Gruppe  mit  Otto  Juen (Zitiher),
Anne  Ottl  geb, Clark  (iHanfe),  A&elheDd

Juen geib. Ottl  (Haddbrett) urud BrunoOttl
(Gitarre)  gleidh.

Irbstrumental  .be'gonnen  hatte  es mit  Ziföer
und  Hatimonika,  dazu  s*lug  sid'i  mit  der
Zeil  das Ha*brett  und als die Mfüs Ola*
aus  dem  fernen  Sdiottland  'ails Frau  Ottl

'in  Lande*  seßlhaFt 'gewoföen  war,  rumdete
alsbald  Harfe*lang  Gesarrg  un& Instru-

mentalmrusik  der Gruppe.  .Seit acht Ja'hren
madien  die Vollk'srmrsikaiten  aus dem Tiro-
ler  Oberland  RundFunikaufö'a'fürnen.  Autfö
im  Deutsd'ien,  Sd'iweizer  unid Italienis*en

Rün&funk  waren  die Kilänge  der Juen Ottl-
Gruppe  schonzuiören.  Fernse'hauftrföte  {o)g-

ten,  uni& ida's Mföwitiken  'bei Vo&srnusik-

komerien,  öei ideren ein%en Bruno Ottil
als Sipre*er  in Pa'znauner  Mundün  auFitrat,
ist fast  s*on  öbligatorisdi.  Die  Guppe  in-
terpreties  edite  Vol'ktsmusjk,  nidit  diese
musikalisd'ien  Tyrolensien",  i&  ileider  den
a'usl'ändisföen  Gästen  nur  zu oft  als ,Volks-
muisfü"  verk'auft  werden.

So ist diese Platte  fiir.den  Kenney  und
Freurbd .d'er Voliksmusik  ein  Le*mbissen',
den er sich nid'it  entgehen  1ass.en'söMte.Nid'ic

zuletzt i'st die Juen Ottl-Gruppe  von  ver-
s*iedenen  Veranstalturpgen  nid'it  me'hr  Weg-
zuderbken.  So ebwa  vorn jährlid'ien  Treffen
der Witwen  des Kriegsopferverbatxles  oder
von  Verarmtaltungen  der action  3i65'.

Besonders  erfeulidi  ist es, :daß fön ,,D.isco-
Zeitalter"  &ie Konzerte  mit  e*ter  Volks-
musAk, wersetzt  mit  Erzählurrgen  un.d Ge-
dichten  in Mun&art,  so großen  Anklang  fin-
den. Unibeitritten  leisten  füe Mitglieder  &ie-
ser Gruppe  einen  wid"itigen  kulturellen  Eiei-
trag,.der  seiner  Beispielsfoligen  wegen  wert-
voll  ist.  O.P.

Dr.  S. Gohm:
,,Quer  dureh  die Sahara"

Am  Dienstag,  16. Jänner 1978, hielt 'Dr.
Goh.m  im RaLmen  &er VHS  im Musiksaal
des BRG  Landedc  einen  Vortrag  iiToer das
TJ'iema  ,,Quer  durdi  die Sahara".  :E's war
ein Berich1  iiber  eine Reise, die Dr.  Gohm
zusammen  mit  G. Ha*g,  H. Ffötsföer  und
Dr.  Schrott  letzten  Febr.uar  unternornmen
hatte.

Sie wählten  die  Mitt'elroute,  ausgeiend
von  Tunis,  über  Kairuan  (3. Zentrum  des

Islarn),  Wargla,  E.I Go)ea,  'dur&  das Hog-
gar  Massiv,  Tamanrasset,  quer  &'urd'i  den
Niger,  Obervolta  öis  zur  J-Iauptstadt  der
Elfenbeinkiiste,  Abidjati..

Die  Sahara  ist mit  ca. 8 Millionen  fön'
die 'größte  Wiiste  der Erde.  Das  Relief  wiüd

gepr%t durch flaclie Bedcen, Tafelländer  v,
Gebirigsgruppen  (Tibesti,  Hoggar).  Das
WIüstercklima  zeichnet  sidi hesonders  durffi
die  Trockerföeit  und hohe  Temperaturen

während  des Tages  aus. Wmhrend  der Nadxt
sinken  die  Temperazuren  hirpgagen  a'iä'ufig
ii'iter  Oo C. Der  größte  Teil.der  Sahara  ist

Steinwüste  (iHama.dal  un.d Kieswiiiste  (Se-
rir).  Nur  ca. 1/5 ist Sandste  (Epg).  Die
größten  und beefö*u*endsten  Diinen  stel-
len i&er westliche  und  östlidxe  Erig in N-AI-
gerien  dar.  Das Hauptprob'lem  dep Wüste
ist natürliffi  das fehlerbde  Wasser.  Es tiöt
keine  Fliisse,  die ganizj*hrig  Wasser  iführön.
Nur  einige  au'sgetrod«nete  Flußläufe,  Wa-
dis, .dur*zielhen  füe Sahara.  Bei plötfüi*en
Regeri  s'ammelt  sidi  hier  das Wasser  urid

fiir  Mens*  urbd Tier  dar.

Die  Dauersiediliut'gen  sin.d in der Wüste
auf einig'e Oasen  öes*ränkt.  Wiffi6geV'iR-
sdifftsproduJ«t'e  sin& J'iier Dattefö  'ui  O1
ven,  Eine  weitere  .große Rolle  qielt  der
Karawanerbverkehr  (.bes. in O - W Ridi-
tuig),  dler größtenteils  von  den in der Zen-

trals;'hara ans;issigen Tuare@s kontroll'iert
wir&.  In den Ran&berejd'ien  der Wüste  zie-
hen Nomsden  mit  ihren  Herderi  dem  spär-
lidien  Grzswudw  nadi,

Besoniders  gefflirdet  ist .die siidlidi  d«r
Saöara  geiegene  Sahelzone.  Hier  kaim es in

den iletzten Jahren durffi das Au'shleiöen vori
Niedersdi2mzen  ia'nmer wieder  zu verheeren-
den Hungersnöten.

Sijdlifö  davon  beginrit  'die Samnnenzone,
die Niedersdilä.ge  nea'imen zu, die Vegeta-
tion  wind  diföter.  die Wir.tsföaft  intensi;ver.

AbJjan,  der Endpu*t  der Reise, liegt
füreits  in der  tropischen  Zone  (heiß,  feudit)

Volkshorhsrhnlp

T,»n«l@(ok

Vortraz
Am  Dienstag,  6. Fdber 1979,  um 20 Uhr,

hfü  im MusDksaal  des Gymnasiums  Lan.d-
e*  Herr  Paul  R.id'icer, Tyrolia  Landedc,
einen  Vomwg  itber'

Wanderungen  und  Bergtouren  im
Tiroler  Zugspitzgebiet

(Tonbildsföau)

Der  öekannte  Runidfunkspreföer  Oswald
Köberl  'und Evelyrb  &kart  spreföen  auf
Tonband  .den von Richter  verfaßten  Text
.zu dieser  anit Liebe  und  viel  Fotogespür  zu-
sammenge-stellten  Diastföau,

Karten  zu S 15.-  und  S 25.- an der
Abendkasse.

Sprechtag
Der  näd"iste  Sprefötag  der Pensionsversi-

a'ierungsanstalt  der  Angestellten  wird  am
15. Februar  1979  in der Zeit  von 8.30 bis
12 Uhr  in der Amtsstelle  Laride*.der  Ar-
beiterkammer  fiir  Tirol  abgehalten.
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"  üagonaEtw uay@ u7 amuvqaH 41o' q:»7 pq
4q puelSH'[ StZ7 IlaSga,'d uaugatLl p11aJq70J1.

14g1qepu;euieg j7 aJN



Samstag,
3. Februar,

i.0.15  Uhr  in  FS  1

m la4enden  Band"
n  und  mit  Rudi

Carrell

schu»ebt itvvd sein früheres  Leben vorüberziehen  sieht, F»evor die junge Devt-tsche  H-e-lene  se'ine  Ö';'The'bte wQr'de Z IRS';';;y Sehneide';
spielt  diese  Frauengestalt.

Am SamStag, 10. Fed;ruaT, um 15.25 Uhr agiart  R0m7) SChneider in ,,Die SChöne  Lügnerin:'  ein  MädChen,  dag  SiCh in  Männer-

kleidung 2R1 einem Ball des Fürsten Metternich einschleicht und im Ballkleid  der Fürstin  ?)07Z Zar Alexander  zum 7bnz geführt
wird.



PROGRAMM

«läaWö'  midlllll!all I

Neue Spractikurse im FOmsetim!"fj'fr-  V'l'j! P3  2

!JI.'!:"  jVtf
15.00  Das  österreichische  Kul-

t,uFOrgd:r8ar,rälsCchhe1979 Zu den Sendereihen ,,Avanti! nen im Langenscheidt-L«KulturPOli!ik  -  Avantil"  jeden  Dienstag,  18  Uhr,  man-Verlag  -  im  Buchhandel.
_ Chance  oder  Utopie"  J'S 2 -  ,,Les  gammas!  Les  gammas"

'a'uM!'
17.30  Das  Haus  am  Paß

Begegnungen  auf dem GroBen  St.
Bernhard

1s.OO "HisatXerisrc"hne9 &sp"iewlfllm
19. 30 Lance  Liök  -  Super  Chimp

'Der  Agent,  der  aus dem Zirkus  kam

20. 00 Bücherbasar
Präsentiert  von Dolf  Llndner

20. 15  Tritsch  -  Tratsch
Redaktlon  Dieter  Böttger

21. 45 0hne  Maulkorb

22. 45  Sendesch1u«3

9.55-11.30  Weltcup-

Torlauf  Herren

11.55-13.00  2. Durchgang

j5a'5 FStraan oLaraurveol 'uonJs(":';2r Hardy

16. 45 Die  einsamen  Fischer  in ih-

ren  Nu13scha1en

17. 30 Pinocgh,io
,,lmmer  Arger  mit den Hausaufga-
ben"  ',.

17. 55 Betthupferl

18. 00 Seniorenclub

18 ,30  Sing  mit
,,Salzburg"

19 ;00  Österreichbild  aus  Nieder-

österreich

19.25.Christ  in der  Zeit.

'19.30  Zeit  im  Bila  1 mit  Kultur

19. 50 Sport

20. 15 Die  Dinge  d@s Lebens
Die  Darstellung  des  modernen,'
stets vom plötzllchen  Tod bedroh-
ten Lebens.

21.45  Sport

21. 55 Nachtlese,  Alfred  Brendel

spielt  Schubert
,,lmpropiptu  op. 142"

22. 40 Nachrichten

22.45  Sendesch1ut3

Schweizer  Fernsehen

8Ra: 9.66 8k1-We1teup7enn*n -  11J5  8k1-Wa1t-
aeupmnnen'-13.30 Tagesaahaü -  13.3ä Panorama
der Wochs-14.00  Radqu*r-WaHm*lsl*mehaft  -
15.30 D*r  Kranlah -  16.00 DI* geklaul*  Kamera -
16.68 Pvel gebor*n  -  17.«  8j»rtr*atmat*  -  1a.80
D@ Tag fach virgange  -  19.00 8pod am Woeh*n-
end*  -  20.1811...  außer man €ut *a"  -  !!0.20 aan-
dokan -  22.10 Klntöp -  22.30 Ludwlg van Beetho-
ven -  23.05 ßendesahluß.

1"  s"  berichten. Wegen  der andöuerpden  Erki
kung.  des beliebten  Französisi

I,lien,h  rers Prof. Geörges Creux muJ3te
von  föm  aufgebaute  Kurs  ,,Ap)
nons  le francais"  beendet  werden

D# ORF begar; mit einem Italie- wird  daher  jeden  Mittwach  um  li
nis chkurs, der jeden Die;stag um 'Uhr in  FS 2  Wiederholung  am
18.00 Uhr in FS 2 ausgeströlt w0d- auffolgenden  Donnerstag
ZunachsI sind es'13 Folgen des vom 9,30  '[J  iH  FS  1-  der  Französis
- yeris&en Rundfunk produzierten kuffis für  Anfänger,iLes  gammasl
Kurses,,Avantil,Av@ntii':  dann  foI-  gammas!"  ausgestrahlt.

&:.en 33 !3:a'u"%,9 !';e": 5-0o504uk- In diesem Sprachkurs  wird  Ae'

durch  seltsame  Lebewesen  erzä
In beiden Kursen soll auf-unter- Diese  Entdeer-von  Land,   

ha}tsarne und anpragsarne Weisea eui und  Sprache  werden  VOn den I

kachter naaltig  einprageni Euiae - Byld ii  i(31  di(i  2BB(ß- BBB

graduelle LenIS'-hÖ!fPrÖFamnlje'a Französisch.  Zwischen  den  vii
rung fÜbJa 1nnerbalti jeder Sendung heiteren  und  spannenden  Erlebfüj
zum Hörverstehen einfacher, natür- der  seltsamen  außerirdischen  W €
hch gesprochener Konveysahonsfor- bringt  ein Moderator  einige  Hi

rneln. Diese haben dabei den 'Jorrang d Sttitzeni  SO daß au&  die Gri

von Ima Agustoni,  die züsammen  mit werden.

B:ei:::a#r:e::T:::r:?:  Au ,!ü.''  \,,  !5t  evs ,;  B,I

:;e""""" fü"""a an'd'e"r'en""ze'ne"n" Q":""a eerrhscäl'tlienchaimjnBduecrhh"andVeleir1i!adsunT
hendeü Programm übernimmt; bandcassetten.

In dem  Kurs  q.Italiano  in rosso  e
blu"  soll  Italienisch  durch  zwex
Trickfilmgestalten,  Rosso  und  Blu,

Trickfilmszenerie   eingeblefidet  ist,
vermittelt  werderi.  Der  Zuschauer  Weiterhin  im  Programm  blei
lernt  mit  dem Fräulein  Mariamie.  der  Russischkurs  von  und  mit  Di

ARO:1.30VoraQau-10.ÖOlndlaney-10.«*.PÜr  :Jtll-fö :I:1*uW4Se:  gL:uulen "':n-  nur zwei Mitlaute  (g und m) p-4

ghopp*n  -  13.1!t  Zwm.h*napml:  Olv*nlmenki  1m
leh}öß Bruehia» -  ix«  Ma0adn d*r  Woahe - demonstriert, daß sie sich döm Be- nen  dies-e ,J,,B---i;,H---,---Leb-ew-«

14'oPanTao-1"wma"agnoahs"a-trachternaaltaageinprageEu'iae.Byl(141eH(14(izuscBBBB

1j.16jVI#%bl,l%;föi<Ej.l9.'29-.Wj*@ltaap€a.ge'ölE;(}.1'!iaiD.I,r rFn!4 rfubrt uYl e,rhal! J,ede,r Se!nd-ung ß(iii@yBl- ---d- gp-B-(iB---d--B-yl p,y1;5i

ZOFi  1-O.OO VoraeWu - io.ffi-o zo;Ju:a:in*-*  -  m"  D'e  "a"en  dabe' den vo"ang und  ätützen,  ffi-o daß auch- ffl-e G-ri
12.00 Daa 8onntagakonzert -' ia.so pragen xur vor grammatikalischen  Feinheiti- n. matik  icht  ,   kommt  ,,,3

;oa;öi«;W*'ai::ria"'ii»nm";@;in'1;';jl,1s"""  vonImaAgustoni,diezüsammenmit werden.
Dank* uhön-18.30iiDe1n lal mein ganxes Herd' einem italie.nischen Darstellerensem- Zu  ,.  esem  Kurs  gibt  es e,  Begl

;s':i7son;%';hs5.:'eJ:o'iraoi-,"3!,i,o;o8:o:erT,;p:yo;h 7 auszir,ble'ne":" C1oCommediaaa'vonRonenindem  b47hL.un!er d5mJTitel,LYves1gammi

am sonntag - sn.so Taga der Hoffnung - 23.0!1 henden Programm übernimmt; bandc  assetten.
H@"a  In dem  Kurs  q.Italiano  in rosso  e

Bayensches Fernsehen bTr1uickfilmsougesIt"alten,e'cRhossdofüun"d zBlweul,
BF: 10.(KIT*lekoileg-10.30aaachIchte-11.oo  und  ein  junges  Mädchen,  das in  füe  R's'h  und-!ng"s

volkawlnschaftaIehv-1!i.25NaehrIchten-1!i.30  Trickfilmszenerie,  eingeblefidet  ist,

cl::oiia#iiilna" !-iyaanniernilelnln H5:,,,,"am;lml",a.,5oHa"la':,"i vermittelt  werden.  Der Zuschauer  Weiterhin im Programm  blei

20.25 Waa aoll kh wemen?  - 21.16 Mobal
8ehwar,  Hoffnung  22.00iiWk  slnd all* laban- der TrickfilmSZenen  beSteht  da,  Wiederholung  Freitag,.9.30  Uh
dlg Jraben'i  -  na  Nachrlchl*a  daß sich  Rosso  und  Blu  ständig  ver-  - und  der En:lischkurs  mit

wandeln  und  dabei  demonstrieren,  Walter  Fangl  -  jeden  Moni
was  sie sprachlich  ausdrücken  wol-  18.00  Uhr,  FS 2, Wiederholi
len. Daraus  ergibt  sich  eine  höchst  Dienstag,  9.30 Uhr,  FS 1-  der

5steffeich  3  abwechslungsreiche 5and1ung, die nächst noch,,Songs alive" präsent
zum  Lernen  auf  vergnügliche  Weise  und  dann  ,,Chfüenges",  einen  B]

e.os o*t  Ö-3-W*eker  einleitet  und  motiviert.  Sprachkurs,  zu  dem  im  Lang

O.SO Alt*  Hymnen -  n*u*  us-

Österreichischer  Hörfiink  "o ".d@leh"a.
österreich  1

8.05 FrüÖmuslk
7A6  Pangl  an und  alngat
7.30  Ökum«laeh*  Mo(gen-

feler
?.f!l  Pregrammhlnwels*
a.Oß Nachrlchl*n
8. 'ffl Ou hokl*  Kunal
9.1ö ,,auglhupP
94  Dü  alaub*nsgaapräah

1(I.OO Katholar
11.(K)  Kon»rl  dar  Wl*n*r  Phll-

harmonlk«  -  In der
Aua  aurg  um  Ojqt

13. 10,,D«  kllng*l  ao
Ikltl..."

14. '00  D«  dramalölmt*
lag@roman.  ,,Eine
schaft  auf  dem  Lande."
Von  Aldous  Huxlay  -

14.30  Tkol  an Etaeh  und
16.0!i  Muilk  xut  unterhöitung
16.30  Krlmakrama
'ffl.Oß  KulkirpollUache

thi«
fl!jO  kn Ramp*nllcht
17.10  Lleb»  füe  Klaaslk?
laA!i  Das  Magaxln  der

aahafl
1a.W  D*r  aaatkommemar
19.0"i  Mozamoch*

1979.  3. Orcheterkonzert
21.00  ßchuh  för und vor

Prsaaefrelh*+l

1ff  8ok**  mlt  Clauö  D*-
busay
Naetulchten,  Wetler

östeffelch  Reg«onar ioos  ;'s  alte arammophon
10.aO iiLsut*"  nin Rudi Klaua-

6J)5 MuiHuifüuuuililuir,,  mtnr
6.10 0rgelmwlk  ttos  8esehv1ngt  um *lf
0.36 Das evang@löcts WöA 11.30  ,,ti#lp"  -  D»  Kopsum@n.

,Lebensangst - Gatfflt+-  lenmagadn
furaht= VorgmeMn:  11.68  bla

7.05 LokalprogramtW  t2J0  8k1we1taipr*nnen
O.P! Lokalprqramm*  dW  Heff € n In Qarmlaeh-
ä.'ffl Waa glbt @* Nau«?  Part*nkm.fün
9.oo promm*nt*  aplahen 12.öB Mittaga Martlnl

Llebllngamekxll*n  13.'ffl D*r  fichalldämp%r

10.3«I Dle Punkardhlung.  13,pn n q piiiimn.,,I,,u,,,1,i
Stufü PandOra:' VOn 14.08  !apmso
Weldacher 1ä.O!i  Kopf-Hörar

11.OO Früöadiöppln  älll  Tlt@l 16.08  8pört  iind  Mullk
12.H Mltlagagloak@n 1710  !wrgr*an
1LOO i,O*r  8«ihneamann" Hör- 17.fü  viugiiiiiiiiililuniiiliiii

äpml VOn peter AngerOr 1a.05 swing and Dbileland
17.10 Pr@td @uah d0l  L*benal  1a.30 tk«la%B Mlntit€n tnR Joe
17.aii  I IU%II ll iini!iliiiiuliiu  alniOfl
ia.ss Das Traummännl*ln  19.08  Pop4hop

kommt punk-Verblndung
'ffl-OO aport vom aonntag  at.os M*lodö  *xdualv
19.ss Landaanaetirlahtap 2L10 Tr4unk1  ßtudki4
20.os Öat«r*lehrally*  23.10  Mullk  Xuni  Träumen

10 8portrevue  gramm

Stärx%e Hörfunk-Sendungen:

Auf  einen  Blick

Ö 1: 8.00  !i*nd*beglnn  -  6.05  Belangsen.
dungm  -  6.12  Prühmuslk  -  6.Fi  Moyenbe.
Imchfüng  -  7.00  Morgenlournal  -  7.2!I  Mor.
g«gymnaitlk-&(IO  Wmtar  und  Nachrk.hten
-  a.06  Nachrlchlen  In !ngllach  und  Pran6
ibch-9.00,10.00  und  11AO  Kuanachrk:tden

- fL00  NIRlagsloumal  - 14.00 und ffl:OO
Kurznachrkhten-17.00  Nachrlchten  -  1L30

Abendlournal  -  22.00  um 23.00  Naehrk.hten
und  Watler  -  23.10  8endesch1uß.

b  Ri 5.0 €1 aeridebeglnn,  Nactmchlen  und
Wetl«  -  5.06  lür  Prühaufateh*r  -  ß.30 Mor-
genbeVachtung  -  6.52 Morgengymnaatlk  -
6.00  Nachrkhten  -  6.16  Kraföahr*r-lnforma-
Ikinen  -  8.20  Ipon  -  0.4!i  Loka%»rogramm*  -
a.OO Nachrkhlen  und  W*tl«  -  1t(K)  Ktm-
naehrlchten  -1t30  Kl*ln«  Kunterbunt  -
1t45-  Aulofahr*r  unt*rwegs,  damachen
12,00  Mltlagaglockan  -  12.30  Nachrkhten
und  Watlar-13.00  Lokalprogramm*-17.00
Nachrlchten  und  Wetler  k- 17.52  um  17.!A

R " 1 ffillallllllllll  1ö.-i3 Däl  Traummänn
leki  komml  -  19.00  Kurznqehrlcht*n-19.0:
Programmhlnwem*  -  1*.55  Landeanachmh
lan  -  20.00  Nachrlchten  und  Wetter  -  22.1i
8pon  aua  alm  Welt  -  n.25  fiendeachfü8.

6 3: 6.00 lendeb@llnn  um Nacmkhten -
ß.05 tffl-Wacker  -  LOO Nachrkhten  tm
Wetler  -  I.06  ßltte,  recht  freundlkhl  -  9.01
Kurxnaehrlcht*n  - 9.0!i  V*rkehradlenal
10.OO um  11.OO Kurgrachrlchlen  -  11A3  Ba

a,chowkio84t umwa:fmn- j21,ü04s-MTIIalgaegaskjouu:»nalr;
den  Pr*md*nvarkehr  -  14.00  Kunnachrk.h
ten  -  14.(+3 !ipr«m  -  15.00  Kurznachrlch
ten  -  16.03  tHe  Mwkbox  -  18.00  Kuümch
rlchtan  -  17J10  Naebrk.hten  und Wetl*r  -
17.10  Evergm*n  -,18.00  Kurznachrlchaen  -
1a.Oß Club  a  3 -  10.OO Kurinachrleht*n  
19.03  Siport  um  Muslk  -  20.00  Nachrlchlei
und  W*tl*r  -  21 00 Kunnachrlcht*n  -  22 (ll

Nachtlournal  -  22.16  Trdpunkl  ßludlo  4 
23.00  Nachrlcht*n  und  W*tler  -  23.10  Muall
xum  Träum*n-0.OO  Nachrb.hlen  -  0.08 ö
3-Nsch1programm-1,00,  2.(K1 und  3.00  Kun
nachrlchten  -  4.00  Nacmlchten  -  5.00 ßen
deschluß.
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PROGRAMM

9.00  Am,  dam,  des

9. 30 Songs  Alive

10. OO Neue  Mathematik  (s/w)

10.30-12.00  Fra  Diavolo  (s/w)
Theo Lingen  präsentiert  Stan Lau-
rel und Oliver  Hardy

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Der  knallrote  Autobus

17. 55 Betthupfer1

18. 00 Welt  der  Tiere
Adler
Die Rocky  pountai@s  beheimaten  in
ihrenaSchluchten  die Adler.  .
In diesen Schlut.hten  werden die
Jungen  aufgezogen,  wältrend  die
Adler  in den umliegenden  Prärien
auf Jagd sind.
Ihre Hauptnahrung.sind  Hasen.

ORF  heute

Wir

Österreichbild

Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

Rätselbox
Mlt Günter  Tolar

lps  a  9
18.00  Avantil  Avantil

18. 30-Eingriffe  in  die  Erbsub-

stanz
Neue experimentelle  Mög1ichkei-
ten der Genforschung

19. 15 0RF  heute

19.30 Musikclub
Mlt Petet  Wolf und den Jeunesses
Musicales

20. 00 Madame  X
Melodram
Mit Lana Turner  und John For-
sythe
Holly Parker, elne wunderschöne
Witwe, betritt  mit ihrer Heirat  die
Welt der Aristokraten,  des Geldes
und der Eleganz.
Clayton Anderson,  von seiner  Ar-
beit sehr in Anspruch  genommen,
vertraut  die junge  Frau selner  Mut-
ter an - was zu Spannungen  im
gemeinsqmen  Haushalt  führt.
Holly, die sich-trot  eines Klndes
immer verlassener  fühlt, verliebt
sich in elnen Freund Claytons  -
und gerade,  als sie die heffige  Be-
ziehüng  beenden  will, erfäM  die
Schwiegermutter  durch  einen tra-
gischen  Unglücksfall  von der Affä-
re. Eln Skandal  bahnt  $h  an.
Die alte Dame plant  dahör  Grausa-
mes.

21. 40 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22. 15  Club  2

Open  End

Stars tie!lfen K:ag
Petula  Clark,  Donna  Highto-

wer,  Mary  Roos,  Roberto  Blanco,

Udo  Jürgens,  Elfriede  Ott,  Los.

Muchachos,  der  Tölzer  Knaben-

chor,  zwei  Muppets,  Gene  Reed

mit  ,,seinen  Schuhputzern"  und

Michael  Schanze  als  Moderator  -

das  ist  die  Liste  der  Stars,  die

sich  bei  einer  Wohltätigkeitsver-

anstaltung  zum  ,,Jahr  des Kin-

des"  zur  Verfügung  gestellt  ha-

ben.

Unter  dem  Titel  ,,Wir  Men-

schenkinder"  wurde  in  dieser

Gemeinschaftsproduktion  von

ZDF,  ORF  und  SRG  für  Partner-

schafjsobjekte  in  der  ganzen  Welt.

gewojben.

Die  Zuseher  wurden  aufgefor-

dert,  für  einzelne  Projekte  zu

spenden.  - Nach  diösem  Aufruf

wird  der  ORF  in  weitüren  Sen-

dungen,  dÖren  Sendedaten  noch

bekanntgegeben  werden,  über

den  aktuellen  Stand  der  Hilfs-

18.25

18.30

tg.oo

19. 30

20. 00

!i.05  Der  ö4-W*m«
nal  a.os am*,  r»ht  h*undllchl

tO.Ofi Vokal  -  Insbwmntal  -  m-
tarnatkinal

11.05  a»chwlngl  um aff
elch?  12.W  D«  Mltlagajouröl

13.00 :  Qa: :-@3@-Magön
i-  15.(Ft  Dlö  Mlläld)ÖX

8w1ng  und  aw«t  - In-
itrummtal

Mualk  aua  Latalnamerlksl
, vl*  .10 :;ya;n

Pro-  ßpon  und  Muslk
Harl*  Währung

lat«-  Radki  aktlv
La Chanion

fP'j  Aiii  d*t  WM  d»  Jaü
1!i Tmfpunkl  8tudki4
10 Mualk  üm  Träum*n

O.OO -Nachrlahtsn
O.O!i bö  ß.OO ö-3-Naehtpro-

gramm

14. 3(} Von  Tag  ni  Tag
15. 0!i  Für Freunda  sner  Muslk
16. :iO Komponlstsn  d*a  20.

Jahrhund*rts
16. €F+ Mföu  I*rn*n  -  mehr  wii

sen

1ß.15  Elförngesprich
Ti.3ü  Tagabüchw.  Albert  Ct

mus:  ,,Das  Meera'
16. 45 Morscht  und  *nld*ckl
17. 10 Lleben  fü*  Klaaslk?
18. 00 Pamlll*nr*dakllon
1L15  Kullurqu*rschnltle

österreich  3

Doch  die  Nutzung  des  Weide-

landes  wirft  große  Probleme  auf.

Die  Zonen  um  die  Wasserstellen

sind  stark  abgegrast,  weil  das

Vieh  sich,nicht  davon.  entfernen

will  oder  weil  andere  Weiden  oft

von  Buschwaldbränden  vernich-

tet  sind.  Dies  führt  zu  einer  alar-

mierenden  Zerstörung  der  Vege-

tation  um  die  Wasserstellen,  die

durch  Zertrampeln  und  Abgrasen

sowie  durch  übertriebenes  Aus-

lichten  der  Bäume  von  Seiten  der

Viehzüchter  hörvorgerufen  wird.

Daher  entsteht  um  die  Wasser-

stellen  eine  Wüste,  füe  sich  immer

weiter  ausdehnt.  ' .

Das  zu  verwirklichende  Pro

bezweckt  deshalb  folgendes:'

@ Wiederherstellung  des  sl

gestörten  ökologischen  Gle:

gewichtes  um  die  Wasserstel]

*  Schaffung  von  Fut,terre.

ven  für  Zeiten  des  Mangels  so

Beschaffung  von  Holz  zum  Hei

und  Bauen;

0 Gewinnung  von  Gum

arabikum  von  senegalesisc

Akazien.  Die  Nutzung  von  A

zien  wür4e  der in der Nähe
Wasserstellen  leb.enderi  Bevö)

rung  ein  Einkommen  versc}

fen;  '

* Schaffung  von  Bedingun

für  eine  intensive  Nutzung=

Landflächen  durch  Baurr,-

ren,  die  der'Verbesserung  i

dem  Schutz  des  biologischen

denpotentials  dienen.

Spenden  dieser  Aktion  so

dazu  dienen,  jedem  Kind  ei

Baum  pflanzen  zu können.

Konto:  füterreichische  Pi

sparkasse

Postscheckkonto  1004.500

PROJEKT  2:

Schulungszentrum  Nepal

Rund  30.000  Pfadfinder  so:

mit  füeser  Aktion  finanziell

ihren  gemeinnützigen  oProje*

in  Nepal  unterstützt  werden.

geht  um  Aufforstung  der  Wäl

und  um  Bearbpitung  landw

schaftlicher  Gebiete.  Insgesi

sind  für  diese  Arbeiten  z

Jahre  vorgesehen.

,,Schulungszentrum  in l'  

wird  auch  von  der  österreii

schen  UNESCÖ-Kommission

treut.

Konto:  Österreichische  UK

CO-Kommission

Erste  Österr.  Sparkasse  W

Konto-Nr.  ü32-32239

Kennwort  Partnerschafts1
jekt  Nepal.

PROJEKT  3:

Emährungsgutscheine

Seit  1969  unterstützt  die  D €

sche  Welthungerhilfe  Kin«

heime  in  den  Ländern  der  Dri1

Welt  durch  das Patenschaftsl
gramm.  Im  Jahre  1977  wurde  «

ses  Programm  erweitert  du

das  ,,Ernährungsgutschein-}

gramm",  mit  'dem  Kindergäi

und  ähnliche  Institutionen  du

solche  Gutscheine  untersti

werden.

' Der  Ernährungsgutschein

itet.ß  1AQ.D,-;  die,damit  fü



PROGRAMM
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rn :n am!er Wett
nmene  Ernährungspaten-  UNICEF  ist  für  die  Planung  unr'1
aft  hat  ein  Jahr  Gfütigkeit.  Mit  technische  Ausrüstung  zustän=
sem  Ernährungsgutschein  er-  dig.  Gegenwärtig  fehlen  noch
glicht  der  Spender  einem  Kind  zirka  1 Million  Dollar,  um  dieses

Dritten  Welt  ein  Jahr  lang  Projekt  wirkungsvo12  zu  forcie-
lich  einegute  Mahlzeit  sowie  ren,

Betreuung  in  einem  Kinder-  Konto:  Österreichisches  Romi-
ten  oder  einer  ähnlichen  Ein-  tee  für  UNICEF
'itung.   Konto-Nr.  106-101110/00
onto:  Postscheckkonto:  Köln  österreichische  Länderbank.
2.

PROJEKT  5:

Hundert Wasserpumpen  für  Se-
negal

Matam ist eine Stadt von 90,900
Einwohnern  iri  Senegal,  die  im-
mer  wieder  voffi  der  Dürre  heim-

s;iesucht  wird.  Vor  Jahren  hatie

PROJEKT  4:

Young-Toums  in  Peru

t und  um  Lima  herum  leben  in

sogenannten  Young-Towfü
;a  1,5  Milliünen  Menschen,

iimlungen,  die  sich  jeder

' lle  entziehen.  Behörden

:Polizei  sind  oßnmächtig  der

xation  gegenüber.  UNICEF

sich  der  Kinder  und  Jugend-

en  dieser  Young-Tqwns  an-

ommen,  doch  die  Hilfe  ist  nur

Selbsthilfe  möglich,  gleich-
:ig  ob  Schulen  gebaut,  sani-

i Anlagen  errichtet,  eine  pri-

ive  Wasserleitung  gelegt  oder

mobiler  Gesundheitsdienst

:ellt  wird.  Die  Bewohner  in

Young-Towns  müssen  diese

ieiten  selbst  durchführen.

eine  Kommission  aus  Vertretern

von  Senegal,  Mauretanien  und

M,ffli  beschlossen,  mit  Hilfe  von

großen  Staudämmen  500.000

Höktar  Land  zu  bewässern.  Die

Verwirklichung  dieser  umfdng-

reichen  Pläne  liegt  jedochnoch  in

ferner  Zukunft.  Heute  stehen

statt  dessen  einfache  Dieselpum-

pen  aJ  verankerten  Flößen  und
befördern  Wasser  durch  ein  be-

wegliches  Rohrsystem  auf  die

Felder,  unabhängig  davon,  ob  der

Fluß  viel  oder  wenig  Wasser
führt.  Das  Kinderhilfswerk  der

Vereinten  Nationen  - UNICEF

-  betreut  auch  dieses  Projekt  und
hat  S 3,837.750,-  zur  Verfügung

gestellt  und  29  Dieselpumpeffi  ge-
kauft.  Insgesamt  werden

100  Pumpen  benötigt.  Jede

Pumpe  inklusive  Ersatzteile  und
der  Eiriweisung  der  Dorfbewoh-

nör  fö die Bedienupg  und  W@r-
tung  kostet  S132.510,-.  '

Auch  für  diese  UNICEF-Akt

wurde  ein  Konto  eingerichtet

Konto:  Österreichisches  KO)

tee  für  UNICEF

Konto-Nr.  106-101110/00

Österreichische  Länderbank

PROJEKT  6:

SOS-Kimlerdorf  in Alexandria
In den  SOS-Kinderdörfern,  die

nach  dem  Krieg  von  Hermann

Gmeiner  ins  Leben  gerufen  wur-

den,  finden  elternlose  Kinder  ein

neues  Zuhause.  In  dem  vorge-

nannten  Projekt  geht  es darum,  in

dem  zweiten  ägyptischen  SOS-

Kinderdorf  bei  Alexandria

mehrere  Familierföäuser  zu  bau-

en. Die  Spenden  hierzu  können
eingezahlt  werden  auf  das

Konto:  SOS-Kinderdorf

' Kennwort:  SOS  Alexandria

I PostscheckkontoWien  7407716.

Freizeifiips
für Kinder

Was  machen  wir  am  Wochenen-

;e Frage  stellen  sich  jeden
eil0g  nicht  nur  viele  &wachse-
,sondernauch  deren  Kinder.
Speziell  das  Freizeitangebot  der

bis  14jährigen  ist  oft  nur  un-
nügend  bekannt.  Der  Hörfunk
üließt  nun  diese  Informations-
:ke.  Er  startet  ,,Hurra,  die
hule  ist  aus!",  eine  neue  Sende-

.hle,udniejelw6e3ilofö,F:ei1tnaAzRwieDs.cohneanl 
lokalprogramm  Wien,  Nieder-  I
kerreich  und  Burgenland  -  aus-  ,'
strahlt  wird.  i
Dieser,,Freizeitstundenp1an  für  ,
nder"  beinhaltet  'Veranstaltun-  i
n, die  jeweils  in  der  kommenden
»che in  diesen  drei  Bundeslän-  '
rn stattfinden.  ,,Sport,  Kultur,
p, Musikalisches  jeglicher  Art,
rties,  Filme,  neue  Schallplat-
5 Bücher,  Jugendzentren,  und,
d...  eben  ein  Freizeitmagazin

weitesten  Sinn':  skizziert
isentatorin  Monika  Prass  den
dius  'dieser  Seüicesendung.
)Vien,  Niederösterreich  und

rigeBnlloacnkd !erbeeizneittntipets.nemHiee!eei
l auch  zur  aktiven  Freizeitföti-
ig  animiert  werden.

9.00 Die Sendung  mit  der  Maus

9.30 Spjel  - Baustein  des  Le-
bens
Leben  und Gesellschaff  Im Spiel

IO.OO So wirtschaftet  ein  Baube-

triöb  (s/w)

10.30-11.35  Der  graue  Räuber
Drei Buben  einer  Kolchose  ma-
chen  Jagd  auf einen  Wolf

17.00  Kasperl  und  seine  Freunde

17.25  Die Sendung  mit  der  Maus

17. 55 Betthupferl
18. 00 Ein  Mann  !m Haus

18.25  0RF  heute
18.30  Wir

18. 49 Belangsendung  der  ÖVP
19. 30 Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

20. 00 Der  Abgeordnete  von
Bombignac
Komödie  von Alexandre  Bisson
(;lräf  Chantelaur  möchte  def  häus-
lichen  Umgebung  von Ehefrau,  re-
soluter  Schwiegermutter  und hei-
ratsfählgsr  Schwägerin  für  einige
Zeit  entrlnnen,  da er sich in Paris
mlt einer  pikanten  Schausplelerin
verabredet  hat.
Die Abreise  drängt,  aber  alle  seine
Ausflüchte  werden  immer  wieder
durchkreuzt.

21. 40 Eiskunstlauf-EM  '
Kür der Paarö

22. 40 Nachrichten,  Sport
22.45  Sendesch!uß

Schweizer  Fernsehpn
ßRa: 17.10 Rotluchs,  Mäuserlt.h und Galgen-

v%el  -  1ß.«Kl Karu*isll  -  19.06 ,,Heldi" - 19.3t
Bllckpunkt  - 2(1.20 Rü:klälle  - 22.20 Elakunst-
lauf-Europam*Iif*rschaffön  -  23.(H) ß*rföe-
ichluß.

18.00  Les  gammas!  Les  gammas!

18.30  Die 80.000  von Madagas-

kar
Ein Film  über  die  Lepra  -  ein Film

. gegen  die Lepra

18. 50 Megiddo  -  Stadt  der  2er-
stÖrung
Yigael  Yadin,  Archäologe  vori
Weltruf  und  Vize-Ministerpräsi-
dent  Israels,  führt  dunch die RuiJ
nen auf-dem  Festungshügel  

19. 30 Die  Grashüpfer
Edouard,  Pouderou  und  Hans
Meister  fahren  über den gro13en
TeR,h,  um  die  geheimnlsumwit-
terte Flugmaschine  der Wrightas
fliegen  zu sehen  und  sie den Brü-
dern  abzukaufen

20. 00 ,,Teleobjektfü"

20.45 Mit Schirm,  Charme  und

Melone
Schock  frel ins Haus
Topmanager  und vlele  wichtige
Geschäftsleute  deis Landes  wer-
den plötzlich  auf mysteriöse  Art
und Weise  arbeitsunfählg.
Sie  müssen  Sanatorien  aufsuchen,
um sich kurieren  zu lÖssen.
Alle lelden  unter  derselben  eigen-
artigen  Schockwlrkung.

2135  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.10  Trailer
Tlps  fÜr Filmfreunde

22.55  Sendeschluß

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD: 1L15  Zlrkus  Bllly Ruaa*l  -  17AO Eine Wo-
che vollar  8amatage  -  20.15 Das Velk.hen -  21.3a
ARD-8por1 *xlra:  Elskunstlaul  -  22.3a Tagesthe-

ZDF: 16.18 Trlckbonbona-16.30  Pusteblunv
17.10 Bla ani  !inde  der Wetl - 17.40 Dle Dreh-
ichelb*  -  18.20 Bühg*  fral...-19.30  Menschen
In Manhatlen  -. 21.20 ßtarsky & Hutch -P 22.05
Tage der Hoffnung  -  23.25 Heute.

Bayerisches  Femsehen
BF: LW-9.15  Automat*n  - 1t35-12.OD  unaar

Dorl -  16.30 DI* W*lmar*r  Republlk  -  17.0ü Kunsl
Waa Ist daa? - 17.30 aymnasllk  lfü dle Prau

18.30 News ol the W*ek - 11.4B Bayern h*ule
19.0(} D*r Nfüislsr v*rlmrt  Imm*r - 20.00 unser
Land -  20.35 Dla ßpr*chstund*  -  21.2ü Die Olng*
dea labem  -  22.45 Nachrldit*n.

17.86 B*langa*ndung  dea Ö(IB'on"  OSterreichischer  Hörfunk  « ia-ss Das Traummännl*inkomml
19.05 ProgrsmmhlnweliO

i-  österreich  j  16.45 DI* Int«natkinale  Radhi- 19.07 ,,Wo man ainHtunlvers+lät  isi.so F(it d*n B«gfreund
6.0ßße1angndungdar  23.::las.slk4u'7jan.r,*r 4@Rll,l,.,.19Ro'a'dJo"'(a!Th*r)

fl1.15 KuliurquarschnRle  20-06 Lokalprogramme

0.12 Prühmualk  'l'-a  "' "'a ie  &ll-I--  hann 8trauß6.&i Morgmb*traehlung
I.AJ irrin Il  i ii13  i 'lli
7.30 Frühmualk
7.5€1 Naehrköten  au* d*r

chrötl)ch*n  W*II
7.67 Programmhlnwaö*
I.1FI Koü*rt  am Morgsn
1A6 Daa Jahr d*i  Klndaa
9.30 Klavl*rmualk

fö.O!+ B*trföblm*  äoma$olmk
10jO LltMratur*  Pran@als*
10.35 ßchvanklÖratur
11. O!+ Dlrlg»fün,  föchaat*r,  äo-

IJen
t3.oO Conc*rlo  grosso
14.05 Roman In Porb*hung*n.

,,Die Geschlehte  melnes
Lebens "

14.3ö Von Tag 211 Tag
16.05 Kompomst*n  das 2«1.

Jatuhund*rfü
16.05 Mmr  fflrn*n  -  m*hr  wli-

i*n
16.30 ,,lnfürvliiw  mlt d*r Höff-

qung.'  Erzählung  von
 Giuaeppe Marotta

22.10 ßalzburg*r  Nach1sfüdJO
23 10 a*nd*achluß

Österreich  Regional

5J)5 Pür Frtihsufaföfflr
ß.»ö ßuiyiiiifüliiii.lifüiy
8.35 Was ist loa In ÖsförrekJi?
6.4i  Lokalprogramm*
a.Oö Magazln für dm Prau
9.00 Nachrkhlsn,  !Afütlar
0.30 Volkamuslk  aua öat*r-

r*ldi

JX) Vergnügl  mll Mualk
.06 lokalpyogrimni*
.45 Automhrer  um*megs
.OO lokalprogramni@
.OO ,,Wend*lki  Cirübd."  Elne

Klndersendung
.30 Ihr Probföm - una*r  Pro-

bl*m
.10 Im Wl«i*r  Konz*rtcafö
.ß2 Ö*lang»ndung  dv  öVP

österreich  3

!i.05 D*r, ö-3-%cker
LO!i 81t1e, i*eht  fr*undlleh!

10.Oä La Chanson
10 jO Muslk jÜr mlch
11 .«)0 ßeaCöWingl uni *Il
13.00 Dai ö-3-Magadn
14.«i  Espresao
15.05 DI* Musicbox
18.30 Mui}k aua Ös1eirelch

ffls:o10s Ecv1:rbgor*3en
19.05 Sporl und Mualk
19.30 0i*  Minlbox
20.OS Radk+ aktiv
2tOä Hallo Mualcal
21.30 Jau-Caaino
n.15  Trmpunkl  etudlo  4
23.1(} Muilk  zum Träum*n
O.öO Naehrlchlen
O.O!i bla 5.€K1 ö-3-Nach1pro-

grimm
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UFS 2  Il
17,00-18.00  Eiskunstlauf-EM,  Kür

der  Paare

18 .00 Russisch
Ein Sprachkurs  für Anfänger

j8.25  öRF'  heute

18. 3D Portrait

19. 3Q Spotlight
Elne Sendung mit Peter Rapp

20. 00 Kein  Rauch  ohne  Feuer
Pollt-Thriller
Regie  führt  Andr6 Cayatte.
Ein  Film aus dem Jahr 1973.

22.00  Zeit  iffi Bild  2 mit  Kultur

22.35  Club  2

Open  End

Deutsches  Fernsehen
ARD  +  ZDF

9-00 Am,  dam,  des

9. 30 Les  gammasl  Les  gamtnas!
10. OO GesicFit  der  Jahrhunderte

Weder  Napokion  noch Metternich

10:30-12.10  Grü13e  von  Onkel'Joe
Turbulente  Krim4na1-Groteske

12.25-13.30  Weltcup;

Abfahrt  Herren

17.00  Am,  darn,  des

17.30  Elefantenbo}

-17.55  Betthupferl
t8.00Bitte  zu Tisch

Unser  Kochstammtlsch  mit Muk-
kenstruntz  & Bamschabl

i8.30

19.00

19 :30

20 .00

17.00  Am.  dam,  aeS  ARD:16.1581e-*r-Es-17.00Bärenatmdü*
17.15  unförwega  m+t €)dyaa*us  -  20.15  Im  Brenn-

17.30  Elefantenbo}  punkt-21.16k8upersdiu8-4.00ARD4pOn
extra:  !lakunatlauf  -  O.OO Tageaachau.

7a"  Bek"upfer'  ZDP: 16.30  !lnfilhning  In das AföeRsrl
t8.00  E'itte  zu Tisch  17.10  81ndbad  -  ia.ao  Kläg«  und  Bek1agt3

Unser  Kochstammtlsch  mit  Muk-  19.30  Auf  geh1'i  -  Mlt Max arqer  unlerw*ga

kenstruntz  f, 8BzB(,0B51  21.20 BÜrg*r käg  -  POallk@r änfW@dOl} -  WJO
Tage  ör  Hothiung  -  Ü.:!O Heutö.

l8.30  Wir  ,

19.00 ÖSterreiChb1ld BayeösCileS  pB(1'13§iIBy1
19.'30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

Farce  Vön  Ben  Travers  cup-8k1r»n*n  -  va.»  NadirhJiten  -  ia.so ea
Einen  Betrüger  Zu betrügen ,lst Ja war  elnmal:  5iö  aam*h'm  a-Di -  17.oti Bonlour

werte  Tat.

auCFI IOtlnOn-  20.30  Nöchrk!ilen  -  20J8  Dchlandrelien  -p
Ein  nennenswertes  Vermögen.  ein xi.»  Was  hin,  WOm  Ihr  s*xu*lös  Interesw  v-
üppiger  Familienschmuck,  ein  wach €? -  2206  Dlenatmäddm  für  dl*  Börae
paar  elndrucksvolle  Immobilien  2265-23.10 Amuam6a.

sind die Voraussetzung für soU.he Sch  we0izer  FernsehenAktionen.

Zunäctist  muB Jemand das Zeitlr-
che g'egn"  h"ena  8Rai  12.2'i  8k1-W*1tcuprenn*n  -  16.00  8en1o

2j.  25  [jsJu  (ldBq{[  M  ' rama - 16.45 0staslatlseh*a Kochkablnett - 17.00
Daa fipimhaui  -  17.30  Ismnd  -  1&OO 8pur  und

Kür  der  Herren 8purt  -  'fflJ  Pidm*n  Ist nleht  klnd*rl*lcht

Herren  punmIm.zasuffii-Ä-aös«-e-at.osnundaehau

23.00Nachrichten  2t!Tagtu-108W-W*nnIVlllara,  Abfahrt  H*n*n  -  22JO  !lakunatlaul-

23105 8BdBB@p1(1ß  ii.i,iiiiuifölor»liufluii  -  2:1jX lendeachlu&

'fll.«  Das  Traummännl*ö

Österreichischer  Hörfunk  , mimnt19j1-t  r  tuiitunt-t-ltl-t-  l-

,Kein  Rauch  ohne  Feuer"  mit  Bernhard  Fresson,  der  M Versamm1ttn7
den kqrruptert  Bürgerrrieuter  kämpft.

Donnerstag,  1. Febr,  20 Uhr  in FS 2:

FeuerKOin RauCtt Ofüffl
Mit  Annie  Girardgt,  Bernard  Fres- dest eng an diö Wirklichkeit

son,,Mireille  Darc,  Michel  Bouquet  lehnte  Fälle  mit  Akribie  und  h
und  Mathieu  Carri»re.  fertig  verschlungene  Drama1

Regie:  Andr(i.Cayatte.  populär  und  kritisch  zugleich
Joseph  Boussard,  Bürgprmeistei  li,ufütlu.

von  Chavigny  und Geschäftsmann  Das angegriffene  System  dex
mit  zweifelßaftem  Ruf,  betreibt  seine gerlichen  Parjefen  durchsc
Wiedeüahl  mit ailen  Mitteln.  Ein Cayattes  kritische  Absichten
durch  Boussards  zwielichtige  Prakti-  reagierte  prompt.  Man  sperrt
ken zur  Gegenkandidatur  herausge-  staatlich  kontrollierten  Produk
forderter  Arzt,  Miqhel  Peyrac,  will  zuschüsse  und  gab dem  Regiss«
mit'der  kommunalen  Mißwirtschaft  verstehen.  sein  Filmvorhhben
aufräumen  und  startet  eine wähler-  eryünscht.  besonders  vor  den s
attraktive  Aufklärungsaktion.  Dar-  zeit  armtehenden  Parlamentsw
aufhin  beantragt  sein  Widersacher  Als  Cayatte  mit  Hilfe  seiner  Mit
einige  8peaa1isten  für  schmutzige  ter,  die vorläufig  auf  eineoBeza
Tricks  mit  einer  Rufmordkarnpagne  ver'zichteten,  und  der  Unterstti
geg@n Peyrac.  der  Gewerkschaften  das Projek

Aridi6  Cayatte  -  Jahrgang  1909 - noch  voranbrachte,  änderten  d
-hat  mit  seinen  Thesenthemen  die  hörden  diea Taktik.  Zunächst
fiaimfüibJie  öffentlichkeit  wieder-  Cayatte  das Filmen  in, dann ii
holt  stark  beschäftigt.  Sein  Werk fentlichen  ' Gebäuden  s

zeichnet  sich durch  Engagement  für  schließlich  untersagte  man  ihrr
die Gerechtigkeit  und  durch  sein  Ge-  noch die,  Dreharbeiten  auf o
schick  aus. authentische  oder  zurnin-  Söße.östeneich  3

6A5  8a1angsendung  dar
Landwktadiaffö-
kammeni

6A9  Bmangaendun(j  d*r  tlVP
6.12 Prühmuslk

7J  Morg«igymnas*
7JO  Prühmudi
ä3  Ko  am W€Q@fl
9.06 Kmne  Mmsterke

16 Alltagsfaaetföamua  m
öatmehJi

9 J0  Kamm*rmualk

10 .20 Th*  tactmlcal  ThanslUon
10.3'i  ösfömööeh*

naeh  1945
u n« nltl,,,,iil,,J  nqliaulhi'i(in

IJM-
13 A0 0pamuin
14 .06 %man  m

,,C)le aesdiidite  rnelnes
Lebens:a  Von
Chaplin

14JO  Von  Tag  ni  Tag
16.ü6  Für  Preunde  e  a4ua1k
ffl.3D  Konyi  d«  a

Jahrhunderti
N.06  Mehr  leni*ii  -  mmr

sen
16.ffl  Inddituy  iind  um«mN
16.30  ,,.l,ii(l.Inl.il..fl,,,.  iyi

von  Wllhelm  Dhy
16. 46 Dle  Intania

dkiunlv«altä €
17. 10 ,,2*1ichen  pöo  und

17. 30 Klaislk  ffir  K*nn«
18. 00 PamlHenrmaklö
ffl.16  Kulturqu«achn+tfö
19ä  riarsaad*

k  Panorama  *uropä-
öehan  fööe*
Porschung  ki
Mualk  um  Computer

Chansons
t1.18  Im Br»npunkt

Naehrlehhaa  V»
23.10  a1u41

Österreich  Reglonal

6ä  F«k Frühaul

ß.36 WÜ  »t  l€1l  m öddi?

8.0« Nagaö  für  füa  hau
9J)  JDrobm  ha k  Plorlan  da

kmma  xaamm.

lokaäprogramnm
Lokakranmie

16.W  KÄ11411111 llla4liiiilf'tvyuu«!r
füt  Kkider

16. 30 Ihr  Problem  -  unaer  f%o-
blem

17. 10 Dar  tönende  Opermen-
führv

17.&t,Ba1ang»mmng  dar  uö
11.N  Belangwm!ung  der

pmön  mum+aren
fl1j50  Lokalprogranune
20J10 TliaUi.'leliUii  föföm
wm  »i...!.tl....  I
22.36  ßaindeimd

Öslerreich  3

10AO  Nadmeh €ss  Wm*r
tO.OS Vokal  -  kmbiinmital  -  In-

teniaÖonal
11.06  B«ö«lngt  um  m
Vorgesmeni  *2JS  bli

13.ffl  fJdmltaiprmnm
dk  H«ffl41  In Völaffl  dO
Lana

13.00  Daa t144agaö
AB Isprm»

1ß.06  DI@ Muskbox
16.06  8w1ng  iind  ama«  In-

atnimental
18. 30 Muslk  aui  Lal*lnamer&a

19. 0"i  ßporl  und  Mualk
19.30  Harte  Währung

föne
21.OJ Makte  Welm
1.30  Jax8hop

u.16  Tr*ffpumd  ßtudki4
23.10  Mudk  zum  Trjkumen

«}.OO Naehrlcht*n
0J)5 bla  6A0  0-3-Nado-

Radio-Ombudsmann ffirs Burg«
land

Mit  -dem  ,,Ombudsmann"  startet.  Doch  auch  füe anderen  drei  E
das  ORFfStudio  Burgenland  eine reihefüfesFixtermines,,Famili
neue Service-Sendung  für  alle, die genland"  . bringen  Neuen
Rat,  Hilfe  und  Schutz  suchen.'  tt'a + 1 = wir"  bietet  an jedöm  zs

Als  Termin  dafür  ist  jeweils  der  er- Dönnerstag  des Monats  Quiz
ste Donnerstag  im Monat  eingeplant  haltung.Zwei  Farnilien  aus-ver
(20.05 bis 21.00 Uhr,  ÖR/lokal  Bur-  denen  Orten  treten  zum  untet}
geiand).  Es gibt  bis jetzt  keine,,Om-  men'Wettstreit  an.
budsmann"-Sendung  im  Hörfunk,  ,,Unser  Hörbikl"  soll  eine bi
diemitderTV-Reihe,,IneigenerSa-  gelegte-uiiLerUixtständenkrit
che"  vergfeichbar  wäre.  Dokumentation  gesellschafts

Der  neue burgenländische  Fami-  scher Zustände  und Erschein
lienfunk-Leiter  Anton  Zettel  möchte  werden,  die jeweils  am drittet
hier  eine Lücke  schließen:  ,,Die  Re- nerstag  des Monats  im Prog
dakteure  unseres  ,Ombudsmannes'  Der Themenkreis  wird  auch
werden  alle  Fälle  so lange  behandeln,  gruppen  einschließen.
bis der anfragende  Hörer  zufrieden-  Der  letzte  Donners4ag  des h
gestellt  ist".  Beispielhafte  Fälle  wer-  ist  dann,der  Arbeitswelt  gewic
den  in der 8endung  veröffenfücht,  ein Versuch,  das Arbeits-  und E

a recht  in  leicht  faßlicher  Form  i
zubringen.



Welt des Buches
i Willis:

Killerkatzen
kus dem  Englischen  v«  Klaw  lungslose  Dompteur,  dessen  einzi-
kenhauer.  Rornan,  250 Seiten.  ger  Besitz  die  beiden  Tiger  waren,
:clpienen  im Rainer  Wumlerlich  den  Tod.  Mohan  und  Ranee  sind
-lng,  anein  in  einer  unvertrauten  Land-
aanik  in  einer  nordenglischen  schaft.  Und  sie  sind  hungrig...
:instadt.  Die  ,,Killerkatzen",  Tiger  im  Stadtwald?  Als  der  ge-
=i zu  Man-Eatern  gewordene  heimnisvone  Mr.  Birk,  der  einst  in
kustiger,  sind  los...  Indien  Tiger  und  Menschen  gejagit
)ie Ausnahmesituation  zerrt  an  hat  und  jetzt  allein  in  einem  abge-
s Nerven  auer  Bürger.  Stunde  legenen  Cottage  wohnt,  der  Ortspo-
' Bewährung  -  nur  wenige  be-  lizei  Meldung  von  den  Raubkatzen
xpten  sich.  ' macht,  zweifeln  die  Ponzisten  an
)ieser  Roman,  erzählt  in  atem-  seinem  Verstand.
.bendem  Tempo',  voll  von  schier  Aber  die  Killerkatzen,  föe  schnell
;rträglicher  Spannung,  zeigt  Ted begriffen  haben,  daß  Menschen  ihre
llis  -  den  Autor  von  ,,Stakkato"  leichteste  Beute  sind,  schlagen  wie-
1 ,,Spion  auf  Eis"  -  wieder  als der  zu, und  die kleine  Stadt  gerät  in
en Meister  des  ThrilIers.  Panik...  s_
Aohan,  der  Tiger,  und  Ranee,  die  In  diesen  Tagen  des Ausnahme-
;erin  -  an einem  Tag,  für  sich  zustanaes bricht  die  Fassade  bür-
rchnichtsvonjedemanderenun-  gerlicher  Wohlanständigkeit  zu-
scheidet,  werden  sie  in  der  Nähe  Samrnen.  Was  Zum  Vorschein
er  nordenglischeri  'Kleimtadt  kommt  igt wideärUger  als der
;  'assen.  Sie  kennen  nur  das  Le-  Kfflerinstinkt  der  hungrigen  Tiger.
_ . Käfig  -  sie  haben  nie  gejagt,  Nichts  wird  in-dieser  Stadt  je wie-
 g(3%6i(3% , ,, _ der !)O sein Wle  VOF denl  Tagi  an  denn
i'ern  von  ihnen  sucht  der  stel-  die  Killerkatzen  kamen.

tra  B2ack:

n förer Stirn gesehrieben 'em
Gelieimnis

hts dem Englischen  von  Birgitta  verleumdet  und  verfolgt,  wußte  sich
:herer. Roman, 530  Seiten.  Er-  gegenüber  Freund  und  Feind  zu  be-
.ienen im  Rainer  Wttnderlich  haupten.  Doch  als  sie  selbst  zum  er-
olag. sten Mal  liebte,  erfuhr  sie  zugleich
:hristina  Drummond  war  noch  die  erste  tiefe  Enttäuschung.  Und
ht ganz  achtzehn,  als  sie ihren  sie  ahnte,  daß  sie  niemals  glücklich
;ngen  Großeltern  weglief.  Der  werden  konnte,  wenn  sie  nicht  das
xnd  -  ein  bigotter  junger  Arzt  entsetzliche  Geheimnis  um  ihren
. gräßlich  feuchten  Händen,  dön  Großvater  aufklärte.
heiraten  sollte.  Das  Ziel  -  ein  Dafür  wagte  sie  alles  -  sogar  ihr
chtiges  altes  Schloß  im  Hoch-  Leben...
d -  Glendraco.  Laura  Blacks  Kolleginnen  8usan
illzu  behütet  war  Christina  auf-  Howatch  und  Dorothy  Eden  nann-
vachsen.  Niemand  hatte  ihr  je  ten  dieses  Buch  ,,unterhaltlich  und
agt,  wie  schön  ihr  Gesicht  wqr  - lebendig"  und  ,,ein  vielverspre-
vrim  anderen  Großvater  ererbte  chendes  Debüt".

t mit  den hohen  Wangenkno-  Mit  Recht  -  der  erste  Roman  VOn
ti  und den gera,den dunklen  Laura  Black  ist  spannend,  mitrei-
iuen. Und  sie hatte  auch nie er- ßend  und  überzeuge_nd.  Alles,  was
ren, wie grausig  ihr  männliches  zur  Gothic  Novel,  dem  historischen
:nbild  VOI' langer  Zeit  gestorben schauenoman,  gehört,  breitet  sie  in
r. EJaSt hier, auf Glendraco,  ent- reicher  Fülle  VOla dem  Leser  aus;
kte sie, daß ihr  Gesicht  Bewun- wildromantische  Kulisse  -  das
ung, Leidenschaft  und Liebe 8chott1and  von  1860  -,  Krimispan-
lösen konnte,  aber auch Bestür- nung,  Intrigen  und  dramatische
tg, Schrecken  und mordbereiten  Liebesverwicklungen.
3.  Und  vor  arlem  -  sie  hat  eine  Hel-
Velch fürchterliches  Geheimnis  din  erfunden,  die  nicht  nur  all  den
a»d in imem Gesicht geschrie- Männern  um  und  auf  Glendraco,
17

,fü,Stl,a, umworben,  begehrt, gsoenßldlecrhnbaleulcbht jedem Leser unver-
qs Comelius/Othmar  Baumli:-

,,Die Balearen"
84 Seiten  und 96  farbige  Bildsei-  Sie  hat  weit  mehr  zu bieten.  Oft

Erschienen  im  Reich  Verlag  in nur  wenige  Kilometer  abseits  der
:ern.  großen  Touristenzentren  findet

selbst  der  verwöhnte  Individualist
iie  Balearen,  allen  voran  Mallor-  Ruhe  und  Einsamkeit,  eine  über-
wurden  in  den vergangenen  Jah- wältigende  Natur  und  die  Zeugen
zum  Ferienziel  par  excellence,  einer  großen  Vergangenheit.

m auch  vielfach  geschmäht  des  Ein  Band  für  alle,  die  die  Balea-
isentourismus  wegen.  ren  kennen  oder  so kennenlemen
i@ch ist  dies  nur_  der  kleinere  Teil  möchten,  und  für  alle,  die  von  un-
balearischen  Inselwelt.  'vergeßlichen  Inselferien  träumen.

PFIOGFIAMM

17.00-18.00  Eiskunstlauf-EM
Kür  der  Herren

18. 00 0rientierung

18. 30 Der  Impressionismus
19. 30 Trailer

20. 15 Computer  für  zu Hause
Präsentat}on  -  Un}v.-Prol  Dr. Ger-
hard  Bruckmann

21. 0ü Nova

Berichte  aus Wissenschaff  und
9.00  Am,  dam,  des  Forschung
9.30  Russisch  21-20 Richelieu

lo,o  Die Wiener  Schule:  Das Leben des französischenStaatsmannes
Schönberg,  Berg,  Webern  5. Das Vater1and  In Gefahr

Eine  analytist,he  Betrachtung  22.10 Zei! im Bild 2 mit Ku1tur
10.30 Seniorenclub  und Karlkaturen  der Wo-
11. 00-12.35  Wetterleuchten  am  CFle

Dachstein  (s/w)  22.45 Eiskunstlauf-EM
Heimatfilm  um eine atarrslnnlge  Tanzen

Bäuerin 23,45  Sendeschluß
17.00  Am, dam.  des

17.25  Hund  und  Hem
Eln Lehrgang  auf  vier  Pfoten  von
Err+e Seder

7.45 Das seltsame  Haustier  "  "'-""'
ARD: f6j1  Akm*wr  ßcheklung  -  17.00 Alffls17.55 Betthupferl  km?07H.180aaalaaWasa*r-21.40aeaell-

wie man viel Geld  im  2DP: ii.oo  Puatebluma  -  ii.aa-iia  avund-
Schlaf  verdient  , atudlum Math*matlk - ie.oo Klnder Klnd*r18.Fi Sahü1er4xpreaa  -  'fflJO Dk.k und Dom -j8.30  %f%/ij 19.30 Aualandalounial  - 2A1!! Derrlck - 21.1ß

striellenvereinigung  t10 HOiita

19.00  österreichbild  -', , , Bayerische's  Fernsehen
19.30  Zeit  im -Bild imit  Kultur
2(1i5  Derrick  BF:a.80DI*WelmararR*Hbllk-L1&-OJIAa-lual%a  -  11.35-12ä  Aulomaten  -  16.10 Nach-

Ansc"lag  auf Bruno"  rkihien -  ie.is  huktumand*l  Im Handwa 
2j,20  p@ljijB@llB  0034zBy10Bii(H1  16.4!i Prakilsche  !mrl*bamrlschafl  -  17.1Fi 8s-

22.05 SpOrt  :;';e'm'Ya;:Ti*;r«';n*;  fü":ive':
15  L a  W man  19.00 Anna !löekl*r - 20AO Im a*spräah --21.40

W,te  rn  Dle untersuchungsrleht*rln - aa.lO Nachrlchtan.

rBeei,' edi+enerdaieusbeet'rua'nkeenneennsMchä'nenBe'r SCtlWetZ €,r  Fernsetlen
des  reichen  Ranchers  Vlncent
Bronson  in  dem  Nachbarstädt-  8Ra:9.10undt50mand-10.30und11.10A11-
chen  Bannock  veranstalten.  wird tag ohne Pr09de.n zj7.10  Rotlueha, Mquaerldi

schossen. Bllckpunkl  - 20.H  Kaaöenaturz -  2(1.!)O tfö
23. 50 Nachrichten  8onderegger  ala Hahn Im Chorb - 21.20 Döf

8chab  dsa aehenklan  -  23.05 Elakun*tlauf-iu-
23.55 Sendesch1u13  ropamebiarachanen-sermeschiua.

19.07 Msln*  Llsbllngim*lodla
19.60 0»  ßound Muala Orchs-

österreich  1  achattnche  Buch. Chlna ster
.1Ö Klaaalk  für Kenn*r  2(1.Oa O»  blau-galb*  Nüten-

e.08B*langsendungd*stk3B  t'ü"N

8.12Frühmus1k  Nlmerösterralch
8.!!5 Morg*nbeirachiung  .48 unfür  ör  Lea*lamp*
7.30Frühmus1k  --Na €!htp)urna)
8.1ß KonzertamMorgan  8endasch1uB
9 06 Das Z*H*d*b*n
9.1!i ..Helmat  für H*lmatloa*

1LOO DI* Pamlll*nrktlon
11.18 Kulturquvachnltfö
19.06 Klavlannualk
19.3ö 2u unrecht  vargeas*n
20.00 ,,Hmbö  Z*lfön."  60

Jahre Kabarett
,iDer aefangene"

10 ,,2wöchen  Wohlklang
Aufachr*l"  LulglAnsprueh  afö

mhkeffl" pöola
10 ß*nd*achlußO.al(l Tv»a  !mgenm  alngl

10.05 Wenn bakl*  Elförn

10.20 #'ro'a':  !laai:"ni
to.as Orgel und Orgelmuslk  österreich  Regional
11.OS olnganten,orchesför,

Imten 8.05 Füt Prühaulsteh*r
t3.00 Studktkonx*rt  ß.35 Wsa öt  los In thtarraldi?
14.05 Roman In %rt»taingln.  a.oo Naahrlcht*n,  Wmer

,,Die Geschichte meines 1.05 Magaz+n für dö  Ftau
Lsbens:a 9.30 Volkamuslk  aua öat*r-

14. 3Ö Von Tag xu Tag  rak.h
15. ö  ßyntagma  muslcum  Vergnügl  mlt Muslk
15.30 Kompoö €*n  d*s  20. t05  Lokalprogramme

Jamhund*rta  iAe)d
18A8 Mem lernan -  mem ma-  atllll"

aen .10 MII Muslk Ini  Woehen-
18.30 ,,t)sr  Laaslngfall  oder Dle enö

klelne Porllon  Romantlk.'  .62 Belanga*ndung  der tiVP
Erzähfüng von Morltz  .68 Belangsendung  der
Gofflieb  Kamm*r  der  gewerbll-

1fl.45 Daa aklualle  wlsaen-  chan Wlmchafl

Österreich  3

a.O!l Blöl  tt  fffliindllaöl
Muala Hall
Beschwlngt  um elf

13.0ü Oai ö4-Magix1n
8chne*ber1chte

10 Emr«*o
18.06 Dle Muslebox

Roak 'n' Radki
17.10 Ev*rgr«n
ia.os  aub  o s

19.OJ ßport  und Mualk
19.30 Dla Mlnlbox
20.06 Radb  akllv
21 0! Waateni  Saloon
H.30  alg aand  8öund
fl.fl!  Trunk € 8tud1o 4
W.1ö Mualk xum Träum*n

O.OO Nachrlchtan
0.08 bts !S.€)O Ö-3-Nachtpro-

gfflmm



PROGRAMM

12.55-14.00  Weltcup-

Abfahrtslauf  der  Damen

15.40  So  gefällst  du  mir  (s/w)
Liebenswürdlg-amüsantes  Lust-
spiel

17.00  Baustelle
,,Stehlen=

17.3ü  Mein  Onkel  vom  Mars
Verrückte  Geschichten  für  kleine
und gro13Ö Kinder
,,Tim  macht  eine Erbschaft"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Pan-Optikum

18.20  0RF  heute

18.25  Guten  Abend  am  Samstag

...  sagt  Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 Österreichbild  mit  Südtirol

aktuell

19.30  Zeit  im  Bild  1 mlt  Kultur

FS  2  f ' 0222-572771MOBIUS
u&&&%»l  &l  I I Bei  Joseph  II.  hatte  sich  einmal  eine  Frau  zur.

MOBjUS  I dienz melden lasseni um über ihren Mann
schimpfen,  der  angeblich  ein  schlechter  Ehem

Ihre Bekanntschaff mita ', und.ein  Tagedieti  obendrein  war.

! Gewerbe-  u. Handels-'  Der  Kaiser  hörte  sich  den  Wortschwall  der  F

' tibenden  soll  Ihnen  einige Minuten lang .an, dann sagte er): ,,Was

gutes Geld bri ngen ,r EKha:leerutee maitse:änder habt, geht nicht öinrnal ei
" du"  d'e EmPfeh'!ng .. ,,Sö?!' rÄef  dffi die  Frau.  ,,Und  wenn  ich  aber  n

i unserer  beliebten  -' sage,  aaß er äuch  über,  Eure  Qajestät  schirnpf'

; 07B   öR-iLjCHEN  ! Der KaisÖr lächelte und-meinte ruhig.: ,,Was
".' TELEFONBOCHER  l' Mann und ich rniteinandqr Raben, dasagpht wie
" fürdleWirtschafts-  ' s'  n"h' m!"

we'ung 'm län( b'an I Professor  Helmholtz,  der  unter  andiröm  auch
C)aiiim  i.  . .  -  -a .  -

16. 00-17.0ü  Eiskunstlauf-EM
Tanzen

Weltcup-Abfahrtslauf  der

Damen  '
Zusarr)menfassung

17. 00 Club  Regional

17. 55 Spiel  -  Bauatein  dÖs  Le-

bens

18. 25 0t)ne  Maulkorb
Das Jugendmagazln

19. 30 The  Munsters  (s/w)

19. 55 Die  Galerie

20. 15  Plutonium
Fllm von Rpiner  Erler

21. 45 Eiskunstlauf-EM
Kür  der Damen

23.00  SendescÖluß

Deutsches  Fernsehen
ARD  +  ZDF

ARD: 13.40 Vorachau -  14.18 Pür Klnder: 8a-
aamalraOe -  14.45 Buster'Keaton-16j6  Coun-
try- und Western-Muslk  -  16.1fi ARD-Rat@eber:
Technlk  -  17.00 Evangellseh*  Wochenschlußan-
daaht -  18.0@ Dle 8portachau  -  20.16 Am laufen-
den Band -  2145 Daa Won zum 8onntag  -  22.0!!
Elne Sache untör Fr*und*n  -  23.3!i Tagesschau.

ZDF: 12.6ß Std-Weltcup  der Damen-14.15  Aqul
F:aparia -  15.00 D*r große Tlerbändlger-15j5
Zugeschaut  und mllgabaut  ffi 16.05 Fünl Preunde
auf dem Leuehtlur;-16.30  Dle Muppela-Show  -
16.59 Der großa Prals -  1L00  Lou füant-19.30
Beate S. -  20.16 Rlo arand*  -  22.00 Daa aktuelle
ßport-8tufüo-23.15  Der Kommlasar-(1.16  H*ul*.

Kein  Hausleren,  kein

Klinkenputzen,  son-

dem  eine  anregende,

jährlich  wiederkeh-

rende  Dauerbeschäfti-

gung,  die  haupt-  oder

nebör;berufiich  aus-

I geübt werdeli  kann.
l Aucti  für  aufgeweckte

Pensionisten  geeAg-

net.

20.05 Ihre Numnver bltlel

österreich  1

6.05 Frühmuslk
6.55 Morgenbetrachlung
7.00 Das Morgenlournal
7.30 Nachrlchten  aua d*r

chrlstllchen  Well
7.57 Programmhlnwelse
k.18 Konzen  am Morgen
9.05 Muslca »cra

10. 05 ,,Hörbllder."  Internatl
Im Feature: ,,Muslt:
USA=-

11.O!i Dlrlgentan,  Orchester,  8
Ilsten

13. (K} Oparnkonzert
14. 06 Der St.halldämp%r
14.1fi  Technlsahs  Rundsehau
14.:X) Aus dem Konzertsaal
16. 05 ex ITorls
17.10 Klaaalk für K*nner
17. F7 Programmhlnw*la*
18. 00 Hömbergs Kaleldophon
fl1.15 Wlr übw uns
19.0ffi Abendkonzert

österreich  3

20.00 Dle ganze W*lt  Ist 22.10 Sportrevue
,,Der Preia" von Arthur  22.2!! Tanxmualk  auf Bestellung
ler o.os 8endesah1uß

22.10 Elne klelna Nachtmuslk  .
23.10 Jazdorum

O.OO Nachrlchten
0.05 Sendeachluß

5.06 Dv  ö-3-Wecker
8.05 Bltl*,  r«ht  freundlldi!

10.05 Vokal -  Instnimental  -  In-
tarnattonal

11.05 Beschwlngt  um *lf
Vorgeaeheni  12.55 bla

13.«  8k1we11cuprennen
der Damen In Pfronten
13.00 Das ö-3-Samstagmagaz1n
19.06 Muslk aul 33
2ü.05 ,,Da capo"
21.06 Edoardo Bennatö
22.10 8hom1m*
23JXI Nachrlchten,  Wetler
23.10 Muslk  zum Träumen
O.(N) Nachrlahten
0.05 bla LOO ö-3-Nach1pro-

Österreich  Regional

5.OB Für Prühaufateher
5.30 Morgenbatrachlung
5.3ffi Waa Isl los In österrelch
LO!i Famlllenmagazln
9.00 Im Brennpunkt
9.45 %fürgnügt mlt Muslk

10.30 khÖne  Helmal  Das
Schloß Zell a. d. Pram

1Lö  Dai grüne Magazln
13.00 Lokalprogramme
t7.10 ,jprechatunde  bel Dr.

WeHl"
1a.58 Daa Traummännleln

kommt gramm

:e";e ri"zei"chunpegtenar:ne Schandwearrzwen :ßensdlndungme+tn ss/iwn !el-n
Herausgeber, Elgenlümer und Vetleger :

0swaId-Möbius-VerIag

Verantwofölch im Sinne des Pressegesetzes :
Emn  H. Aglas,

Marlahillerslraße 75, 10fü Wien

Druü  ' LEYKAM AG. Giaz, Stemplergasse 7

JföOkdOtOn

"""'l APruogfeensssopr1eHgeel1me:olptz,dewruunrdteereanmde:römTaKaeusch(
i Großherzog von Weimar vor4qstei1t.

Der  Fürst  liÖß sich  bei  äolchenAudienzen
seinem  Hofmarffichall  ein  Stichwort  zmüstern,

/  '
eine  passende  Unterhaltüg  fifören  zu-.können.

dieser  Gelegenheit rauntö4er  Hofmaarschall (
Fürsteri  das  Wort  ,,Augenspiegel"  zu,  'um  ihn
die  wichtigste  Erfindung  des.Gelehrten  hinzuv
sen.

Der  Großherzog  verstand  falsch,  'stutzte  ei
Augenblick,  klopfte  dann  de'm  Professor  läche

auf4ie  Schulter und äagte: ii"'i  sie  da, Eulens)
gellll

Der  römiäöhe  Kaiser.  Augustus  hatte  die
wohnheit,  zuweilen  :klagte  selbst  vor  dem  R.

ter  zu verteidigen.  Eial  t)at fön  ein  Soldat
diäse  Gnade.

,Nimm  dir  lieber  einen  Sachwalter!"  erwid
der  Kaiser.

,In  der  Schlacht  bei  Actiurn':  meinte  der  Sol
,habe  ich  dir  äuch  nicht  durch  einen  Sachwa

gedient!
Der  Kaiser  übernahm  die  Verteidigung  des

daten  und  erreichte  einen  Freispruch.

PromNnentO Wa$ $l
sagen

Mari  kann  als Schauspieler  nichts  veränd
Man  setzt  so viel  ein,  daß  man  gar  nicht  zum  Le

komi'nt.  Ich  habe  jetzt 40 Jahre  spielen  müss«
jetzt  will  ich  endlich  einirial  leben."

Ernst  Schrt

,,Ich  hatte  immer  Angst  vor  allem  und  jed
Erst  jetzt,  mit  33, bin  ich  so weit,  daß  ich  diese  Ä
ste  überwinde.  Jetzt  weiß  ich  endlich,  was  ich  w

Christine  Kaufm

ivO,I,  .Weeireaiinn Dveerudtsacchhtlalgn4 unterhaltMeZnchwaie1ll,fislet,
' ,,Wenn  eine  Frau  über  40 ist, dann  will  sit

deutschen  Film-  und  Fernsehgeschäft  keiner  n
haben  -  es sei  denn  als  komische  Alte.  Anderer:
- negative,  kriminelle  oder  sexy  Typen  kann

' nicht  spielen,  unsympathische  Rollen  glaubt
keiner."  LiselotteP21

: qu'e"'n"'t easahraanbeicEhrgfe01legrnmt,undmiacnh hlaanltgeSmamichlo.kfi
' sonst  verschluckt  man  sich  leicht."  Erika  Plt
: ,,Mir  fehlen  die  Leute,  die  rnir  neqe  Show-Ii
i liefern,  füe  mir  in  dieser  Hinsicht  unter  die  A

greifen.  Ich  dränge  mich  nämlich  nicht  darum,

allein  machen  zu  wollen.  Wenn  mir  morgen  jen
ein  gutes  Spiel  für  meine  Fern5ehshow  vor
werde  ich  sofort  und  mit  Freude  zugreifen."

Rudi  Ca
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Aus  ,Kleiner  Tierscbutzkalender  1979"

Das verlorene  Entlein

Ein  wabres  Tiererh:'brzis'7)072  Evelyne

Kulmann

Eines  Tages  ging  idi  in einem  nahegele-

genen  Park  spazieren.  Dieser  war  sehr

scbön  angelegt,  mit  k'leinen  Teid"ien,  h'üb-

sdien  Sprirpgbrunnen,  schattigen  Wiesen  'u.

bunten  B'lumen.  E.s war  Friijhahr  und auf

'den  Teidien  tuünelten  sifö Entenmiitter

mit  ilhren  entzii*enden  Jungerb.

Gerade  als i*  aie hfübsföen  Wolltbälld'ien,

die eifrig  vers'ud'iten,  iihrer  Mutter  nad'izu-

sd'immen,  öewurbderte,  piepste  es iinter

mir.  Id'i  .dreihte mi*  um urud da saß dod'»

so ein Woll:bälM'en  vor  mir  una  watsföelte

laut  piepsend  auf anidh zu. Gott,  war  das

hemig!  Nur  zu gerne Mtte  ifö es genom-

men 'urbd gestrieid'ielt.

A!ber  ich wußte,  daß es ni*.t  ratsam  aw;i-

re, ein Jun'gtier  zu ibemhren. Zu 'leid'it öät-
te die Miutter  es nicht  mehr  annehmen  kön-

nen, Dod'i  sobald  ifö mi*  aöwand'te,  folgte
es mir  un.d isd'irie jämanerlidx.  Id'i  war  rat-

lo's. Nirgends  enbli*te  ifö das Muttertierl

Ich wollte  zum  P'ankwächter  geöen  unid  ihrn

das Entl'ein  meldlen, dod'i  »bald  id'i gehen

woMte,  lief  d'as iEntlein  nafö  und piepste.

Also  hob i*  es auf.

Sofort  war  dey Kuittner  des Findelkindes

Meiner,  es ma&ite  sifö in meiner  Hand  ge-

müt]ich  uüd sd'ilief  ein.  Id'i  versua'ite  es

noch ein paarmaI  bei verschieden.en  Emen-

miittern,  dod'i  keine  öeaditete  'das Entlein.

Id'» beschloß,  es mit  nadi  Hause  zu nehmen

und zu  pflegen.  ALs i*  eine 'Straße  iiöer-

querte,.die  den Park  in zwei  Hälften  teilt,

kan'i  ich wieder  an einem  Teid'i  vor'bei.

Plötz'lidi  'öemenkte  id'i  einen  Sd"iatten

ü.ber anir:  Eirie  Ente  karn im 'Stunzflug  auf

midi  zu und  zeterte  laut,  Das ist füe Enten-

mutter!  Itfö setzte  dws Junge  sdinell  in die
Wiese  und ging  füiseite.  Die  Ente  landete

urbd dann  fand  eine große  J3eigfflßung  statt.

Sodiann  schubste  die  A1t5  ihren.  'Sprößling

ins Wasser,  sföimp €te nofö  laut  s*nattern.d

auf düs  Erbtlein  ein, 'zupfte  an seinen Fe-

derrb ierum  und bra*te  es zu der ijbrigen

Sdiar.

So war  do*  das Entlein.glatt  üusgerissen,

hatte  die gefährlid'ie  Straße  üToerquert  und

war  in seiner  Not  sdiließ'li*  Toei mir  'gelan-

det,  I&  war  gliidcli*,  daß dem  E.ntlein

nichts  gescheJien war  und  es do*  nodi  zu

seiner Mutter  fand,

Stadtgemeinde  Landeck
Säuberung  u. Sfreuung  der  Gehsleige

Da über  die  Verpfliditung  xur  Säu-

berung  und  Slreuung  der  Gehsleige

versdiiedentlidi  falsdie  Auffassungen

beslehen,  wird  zur  Klarstellung  der  Pa-

ragraph  93 der  SlVo.  1960  in  Erinnerung

gerufen.  Dfeser  äaulef:

(1) Die  Eigenlümer  von  L €egensdiaf-

fen  än Orlsgebielen  haben  dafür  zu  sor-

gen, dafl  die dem öflenllichen Verkehr
dienenden  Gehsleige  u. Gehwege  ein-

schIief51ich  der in ihrem Zuge befindli-
chen  Sliegenanlagen  entlang  der  gan-

xen  Liegenschafl  in der  Zeil  v. 6.00  bis
2).00  Um  von  Sfönee  und  Verunreini-

gung  gesäuberf  sowie  bei  Sdinee  und
ölalleis  beslreuf  sind.  lst ein  Gehsteig

[Gehweg]  nicht  vorhanden,  so ist der

Slra%enrand in der Breile von 1 m zu
säubern  u. zu  beslreuen.  Die  gleidüe

Yerpllidifung  lrilft  die  Eigenlümer  von
Yerkaulshülfen.

(2) Die  iin Absatz  1 genannten  Personen

hafün  fern'er  dafiir  zu sorgen, daß über-

hängende  Schneewächten  oder  Eiföildwgen

'von den D;ichern  ihrer  an der Straße  gele-

genen  Gebäude  bzw.  VerkauFshiitten  ent-

fernt  werden  (Fassung  BGBI.  Nr.  209/

1969).

(3) Durch  die iin den Absätzen  I und  2

genannten  Verrid'itungen  diirfen  Straßen-

beniitzer  nid'it  gefühhdet  oder  behiriviert

werden;  wenn  nötig,  sföd die gefährdeten

Stpaßenstellen  a!b'zusföranken  oder  sonst in

geHigneter  Weise  zu kennzei*nen.  Bei den
Aribeiten  ist darauf  Beda*t  zu  nehmen,  daß

der  Abfluß  des Wassers  von  der Stnaße

niffit  behindert,  Wasserdblaufgitter  und

Rinnsale  nid'it  verlegt,.Sa*en,  insbesondere

Leföungsdrföte,  Oberleitungs  und  Beleu*-

tungsanlagen  niffit  öes*ädigt  und  Anlagen

für  den Betrieh  von  Eiiserrbahnen,  indbeson-

dere von  Straßenbahnen  oder  Oberleitungs-

omnibussen,  in förem  iBetrisb  nidit  gestört

werden.

(6) Zum  Ablagern  V0Th Schnee aus Häu-

sern  odör  Grundscü*en  auf füe Straße  ist

eine Bewilligung  d.er Behöpde  erforderliax.
Die Bewilligung  ist zu erteilen,  wenn  das

Vorhaöen  die  Si*erheit,  Lei*tigkeit  und

Fliissigkeit  ides Verkehrs  nid'xt  Toeeiinträfötigt.

Sladtgememde  Landeck

Die  Stadfkasse  ma*t  darauf  aufmerksam,

daß  alle  gewerbesteuerpfli*tigen  Betriehe

(auch Filialen,  Zweigniederlassunigen,  Aus

rieferungslager) gerrb. S 28, Abs. 2 des Ge-
wer'besteuergesetzes  1953  die vorgeschri*e-

ne,  nad'i  Kalendiermonaten  aufigegliederte

Lohnsummensteuererkfüung  Fiir .das Jahr
1978  (allenfalls  auax Leermeldung)  dem

Stadtamt  Landieck  bis spätesteris  Ende  Fe-

her 1979  abzuigaben  &aben,

Sondervorsfellung  für  die  Milglieder

des  dGB  im Tiroler  Landeslheater

Am Sams+ag, diem 24. Feibruar 1979, 19.3 €)Uhr,
D.ie busfige  Wifwe  - Operetfe  von  Franz Le-
her. Unseren  Liebha'bern  der Operel+e  sfeht ein
Wiadersshen  mif diesem  klass'ische'n Werk  dieser
Kunsfgaffung  ins Haus. Siföer  füt dieses Werk
Lehars wahl das popul;irsfe  und seinen Wel't-
ruhm  begründenJ'e.  Der  Ei'niallsreichjum  des
Komponisten  erreich)  Höhepunkte  und  wird'
glücklidi  ergänzf  durdi  die Charakfenisiieru'ngs-
kunst der  HauptgesfaMen.  Von vielen  m.udika-
liischen Mobiven  seien als.Anreiz  und Vorfreu-
de Eitier+: ,,Da geh iCh.ins hlaxim"-,ld'i  bin
aine  enslänidiige  Frau -  das Vilja-L:ied  iur»d:
,,Ja, das Stiuidiium dar Weiber  isf sföwer".
Einlrittspreise:

Normalpreis  erm. Preii

Plalizkategorie  I S 18€).-  S 11Cl.-

II S 155.-  S 90.

lil  S 120.-  S 75.-

IV  S 10ü.-  S 6S.

V S 85.-  S 55.-

vi  S 60.-  S 40.-

VII  S 30.-  S 20.-

KanlenvorbesIeII.un'gen  und  Vor;verkauf  Ar-
beiferkammar,  OGB Lanide&,  MalserstraFp  41,
Tel.  2458.  Abfahr)  mit  Omntbus  vom  Aiufo-
bainhof  Landeck  um 17.30  Uhr;  Pahrpreis:
S4ü.-

Scheckbetrüger  in

T,anderk
Als  Anidreas  NeureutJier,  Büuder  aes s*i

läJers,  odffir als Andreas  Wöllner  aus Paris

gaö isiffi Noribert  Sdieiwen  aus Aiizette,  Lu-

xembung,  in Lanide&  und  Urrbgöbung  aus,

wo  er  versdiiedene  Bankinstitute  anit  ge-

f*ls*ten  S*e*s  heimsud'ite  und  um 46.500

Sohilling  sdxädiigte.

Es :besteht.der  Verda&t,  daß Sföeiwen.das

!xheckheFt am 14. Jänner 1979 im HoteI
,,.S'äiler"  in  Innsibru&  aus .der Aktentasdie

des KauEmannes  Peter  &henk  aus Ra*-

weil  gestohlen  hat.

Scheiwen  wuüde  verhafte1  und  am 17. 1.

in Jas Gef'angenenihaus.des  Laffidesgeri&ites

Innsibruck  eirrge)ieFeht.

Europa-Union  Tirol
Die  Europa-Union  Tirol,  die am 15.  Mai

1977 in  Bozen  offiziell  gegriindet  wurde,

fiihrt  eine Iriormationsturnee  in aI-len Be-

zirikshauptonen  Tirols  durch. Die  Bewe-

guiig,  die überparteilifö  ist,  erstre*t  sifö  auf

Nord-,.Siid-  urbd Osttirol,  Haupmiel  ist aas

Eintreten  für  die euroyäisföe  Einigung  auf

der Grundlage  des efönischen  Föderalismuis

urid  der Sellbstbestimmung  der Völker,  wo-

bei audi  die Einigurrg  Tirols  ein öesonderes

Anliagen  :darste!lt.  Wenn  Sie si*  fär  die

Bewegurbg  in.teressieren  und InFormations-

materia'l  J'iaiben möchten,  werden  Sie einge

laden,  am  Samstag,  dem  3. Fföruar  1979

um  18  'Uhr  in  den  Gasthof  ,,Greif"  zu

komen,  wo  der  Obmann  der Europa-Union

Tirol,  Dr.  Bduard  Stoll,  Aufiofqn  41,

39031  Brurbeck,  fiir  Inforrnationen  zur  'Ver-
fiigung  stehen  wird.
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Betriebsschimeisterschaften  in Pettneu

Tagesbestzeit  markierte  der  Belrieb
,,Sesselbahn  Lavenar"  mit  Armand  und
Peler  Windisch  sowie  Hans  Peter
Gröbner

Am  24.  l  19179  wurden  die  heurigen  Be-
tniebsschimeisterscfüa4+en  diurchgefühfö.  Die von
Sch.ischu'llei'iter  F.alfö  Roman  geselzien  Kurse
wupden  von  ßü  L;iuferinen  durchwe'gs  her-
vorragend  '):iewälliAgt. Nur drei  ibliieben  euif der
Stiiecke.  Sieberi  weilere  wurden  wegen  Tor-
fehlers  diisqualifiziearl.  Bei der Pteisverleilung,
d'ie von  den ,,St. An+oner  iBua.m musikaliisch
umrahmf  wu'rde,  sagte  Bürgermeister  Lorenz  in
seiner  Ansprache  u. a., daf5 bei idiiesem )'en-
nen  die  Leistungskraff  .der  Bet'riebe  des  Be-
zi.rkes Lainideck a'uch in sportl'icher  Hiinsichf  de-

'mons+rierl  worden  sei. Die  Ehgebnisse:
Damenkliasse:  1. Cafe  5chönherr,  PeHn.eu:

Gaibi Weber,  Vroni  Strolz,  Scfü5n:herr  Baiibara;
2. Jöchler  Lanideck:  Wackernell  Marlies,  Meli
Regina,  Soatru  Helga.

Allerskl.asse:  l. ?:)BB-Lar»deck:  Hammerle
Waliier,  Tiefenibac5ör  Toni, Schu'lt.us Gerhard;
2. OBB-St.  Aniton:  Tsfö.iderer  Anton,  bampa-
cher  Heinrich,  Tsch.iderer  Wendl;  3. TIWAG
Prutz:  Kuien Peter, Kratzer.Huiberi  Würfl  Ru-
dolfa 4. Oslarr.  Postverw.:  Mall  Anlon,  /öader
Heinridi,  Wille  Karl;;  5. TIWAG  Landeck:
Schönherr  Josef, S+öckl Hzinrich,  Juen Ru'dolf;

AtlThersklasse gem.:  1. Tischlerei  Weis'kopfi:

ESV  Oberiniital
Am 21 Jänner  1979 führ(ie der ESV Oberinfi-

ial das 1B. inlernajional'e  Eisschie151urnier  um
den  Grenzlandpokal  d'urch. Wochenlange  Vor-
bareilungen  waren  nöNg,  um dOese gro)5e Ver-
ans+alfu,ng  :durchführen  zu könn.en.  Bis Freitag
wa.r dann  alles so wei+, das Eis war  bei  den bis
da'hin  niie-drigeh  Tempereluren  'bestens.  Dann
kam  der  Samsl.ag  mi!l  d'em  W.armwetterein-
bruch.  Die Veransfaller  rilferfen  um die Durch-
föhrung  des Turniers.  Am Sonnfag  fraten  dann

Mannscha(ten  aus der  Schwaiz,  Haliien, Deuilsch-
Iönid unid Osterreich  zum Welfslreiif  an. Durch
das warme  We4t.er  warsn  die Verh;ilfnisse  nicht
die  Besten.  Äm  oberen  Eride  der  Eisbahnen
sfen,d bald  IÜ cm Wasser.  Jedoch  '&ie  iEisschü+
zen 11ief5en sich von .diesen Ums)önden  nichf
aibha14en  und kämpften  utwerdrossen  we'iter,
Die Verans+alter  'bemühfen  sich mit 2 Rokor-
pumpan  das Wasser  abzupumpen,  unteysfüfzf
von  fraaiwi14igen  Helfern,  allen  vohan  Hörr

Joseffa  Weiskopf,  Weiskopf  Al.bert,  Weiskopf
Karl; 2. Fotö Mafhis  Lan.deck: Frieda  HC!IZ-
knecht,  Posch Günlher,  Traxl Fiianz;

GemiscMe  Kliasse:  L  Fa.  Wol'f  Franz  Pe'M-
neu:  Wolf  Luise,  Röck Josef, Woll  Franz;  2.
Spar-Vor  Laindeck:  Zangerl  Brigi14e, Köppl  Ru-
di,  Zangerl  Rei-nhard;  '3. Metzg.erei  Murr  St.
An{on:  Martina  Berger,  Sfeinbehger  Rai.mund,
Murr  Aliberi;  4. Schwend'inger  u. Fink:  Zangerl
Heiidi,  Tiefenbrunner  Haral.d, Scafüini  Gui.do;
5. 'Spar-Vor  Landeck:  Hafele  Gertraud,  Köhle
Gerd,  Gra'ber  Josef.

Herrenklas'se:  1. Sesselbaihn  Lavenar:  Hans
Peler  Gröbner,  Peter  Wirüdisch,  Armand  Win-
disch;  2. Zimmerei  J%er  Kappl:  Jehle Euge.n,
Huber  Igniazi  J,4ger Josef; 3. TIWAG  Lan.deck:
Sailer  Fr.inz  Josaf,  Wechner  Georg,  Schranz
Emil;  4. Tischlerei  Weiskop(  Pians:  LeMner
Alois,  WeRtkopf  Emil, Kathrein  Richard;  5. Spar-
Vor  Lan.deck:  Grief)er  Al'fürt,  Geiiger  Johann,
Fadum  Gerhard.

Bürgermeisler  Dagobert  Lorenz  gratu-

liert  dem  älleslen  Teälnehmer  Tom  Mall

Folos  Malhls

Schwenidiinger  Gernol.  Diesen  'Sporlfreunden

'Turnier  at'er  doch  vorzei+ig  a'bg:eibrochen  wer-
den.  So wurden  d:ann  16 Spiele  geverlet  und
es gi.ng daraus  d.er EC Ka.rwen'del  aius /Aiflen-
wald  als S'ieger  hervor.  Zweiler  wurde  der
EV.Bluidenz  vor  dem ESV.Göh.is.  Bei der an-
sch1i.e15enden Preisverte'ilung  konnfie  der  "Ob-
mann  den  Vizebürgermeisfer  der Sfa'df Lan.d-
eck Ing. Belin.a begrüF3en,  der 'in se'iner kur-
zen  Ansprache  die Freude  zum Aus'druck  bnach-
fe,  da15 durch.'dieses  Turnier  n'ichi) n'ur  der
Spor),  sondern  auch die  Freundschaff  und 'der
KonThak+ über  die  Gnenzen  h.inaus  geförd:erf
und gefestiigl  wird.  Der ESV möchte  s'ich euch
noch bei allertPokalspendern  rechl  herzlich  be-

Am  Sonntag,  dem'28.  Jänner  1979, uifn 14
Uhr führt der ESV in der Bahnho4fsgasfwirf-
scha!l  Landeck  ein 'Preisjassen  durch.  Alle  Jas-
ser sinid diazu herzlichsf  eingeleden.

Suchen

neitOS MödCtlef»
zu  Kindern  (even+uell  mi+ P;axis

oder  Kindererfahtung  von-zuh:au-

se). 4 Cafe Pension Ede1weiF5,
6542  Pfunds,  Tel,  05474-5264.

KK-ESV  T,sn«lp@k
Das Oberlandderby  zWischen  dem  Kegel-:

k!ub .ESV-Landeck  und dem  KSK  Sl  Anfon
konn(en  die Landecker  mif 22:0  geiwinnsn.  M'H
418  Holz  wurde  auch e'in rechf  guter  Schnitf
erre{.icht. Tagesbestar  war Wyhs  Ernsf mif 427
Holz, es folgten  Wyhs  G. und /Äall Alois.mif
ie 426, Stra.dulla mit 420, Waisskopf 409 urvd
Markar+  mii 4ü3 Holz.

Nacfüulnageü  w;ire  noch die ausgezeichnete
Leisfung  von  Mall  Alois,  der  in  der  Hevbsf-
msisterschaff  mit  418  Holz  der  Schnit4beste
Kegier  ader Landesliga  iB wurde,  W.B

Gemeinde  Pettneu

am Arlberg
Bekanntmadiung

Betreff:  Blächenwidmurngsplan

Zur  Information  wird  .bekanntgema*t,
daß der  Entwui  &es 'Rfühenwi&tnungspla-

nes [iir  das 'Gemeindegebiet  Petmeu  a. A,

aö 15. Jänner 1979 durai vier  Wod'ien iai '
Gemein.deamt  Pettneu  izur  alligemeiüeü  Ein-

sid'it ' au.fliegt. Jader Gemeindebewohner
kann  innerhatt+  der  Auflagefrist  zum  Em-
wur;f  sdirifüich  Stelllung  nehmen,

Der  Bürgermeister:  D.  Lorenz

WERBE!iTUDIO  WE!iT

boutiqueW'
- - orfnerprufz -  pfunds  -

lorideck:  »4üngemode«i

18.1.  3. 2.

GfOßeF
WiniefSCtllUfl-
VefküUf
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Nachwuchsförderung  durch neugegründeten

Schüler-T,ang1anfcnp
österreichs  Schüler'  s'ollen  siich mehr  .für  'iden

Schilanglauf  in)'eressieren:  deshaib wföd  schon

im  liau!enden  Win!ier  ain  bun'desweiter  Liang-

laufweli!ibewevb  für  d.ie  Schu4en  Os'lerheichs

durchg:eführl  Die  finanz;e(len  /Mi+fel,  diie iür

die  Organ'isation  eiries  derartigen  Langlaul-

CulpS notwend4g 51indi wur.den  von  'Burvdesmii-

nis+enium  für  Unterricht  ur»d  'Kunst'  miit  den

Haiu.plsponsoren  Raiffeisen  unid Fa. Adidas  auf-

gebyacht.

Raiffeisen  hait sich ja :in, der  öslerreichischen

Spor.tförderur»g  ;chon  ginen  bekannten  Namen

g'emiacht.  Beschränkle  man  sich bii'sher  im  we-

sentliichen  auf die  Spitzensportler,  um das  Fir-

menizieichen  bekanm  zu  machen  unid die  Sfel-

lung  als Sporlsponsor  zu unlenmauern,  so wird

.man  sifö nun  auf breiferer  Ebene  der  Förde-

rung  des  Nachwuchs-Schufsportes  widmen.

Der Langlaulcup  der  Sch'ulen-.an  der  Ak-

tion  wierden  'heuer  eitwa  30ü Mannscha'ften  zu

je 5 'TeiJnehmern  m'itmachen  -:  iwird  bundes-

weii aosgelnagen. Vom 26. - 28. Fe'bru.ar 1979
fin.d.en  dann  ain  Saalfülden  die  Finalkämpfe

staft.  Die  besfen  /nannschaften  werd'en  Ositer-

reiich  ibeim  In+ernationalen  Langlauf-Jugen'd-

w.eftbewepb  Enide M8rz  :im finnischeri  Kuusamo

verkrel.en. Der neu geschaffene Lang1eufc4p
soll nun  an  de'n  Schulen  .aHern.ierend  jährlich

.im Schilanglauf  oder  als Cross-Coun+.ry-Bewerb

a.usg.etragen  weyd'en.

Bezirkslanglaufwettbewerb  im Kaunerta1

Am  f4. jänner  1979  fanden  siich in  Feichten

im  Kaunertal  achtiun'diieibzig  Läuferinnen  un.d

Läuter  ein um  am ers+malig  ans'geschriebenen

JungbaueynlangIaufwe+föewerb  des  Bez.irkes'

teilzuneihmön.
Bei  id.eia(.en  WetiferverhäItnissen  waren  alle

Teilnehmer-  auf der-bestens  'präpa?ierten  acht

Kilornet'er  langen  L6ipe  mit viel-Ehrgeiz  bei

der,Sa6he.  So  haNen  m.anche  Al'+ersklasseläu-

fer  einem  jQngeren  Teil'rhefümer  das Nachsehen

gege5en.
Bei  der  Preisverteilung  im  Gas+hof  E.del-

weiF5  gratul'ierten LAbg. Gai'ger  und Bfü:gerr

meister  Eugen  Larcher,  die  den  Ehrenschutz

Astschleife  und  Schlitlen

In der heutigen  Zeit  spielen  Transport  u.

Verkehr  eine wi*tige  Rolle.  Wie  war  es

a'ber fföiher,  als es noch ikeine  Venke'hrsmittel,

ja nofö ni*t  einmal  Straßen  gab? Der

Mfösdi  der Urzeit  war  vor  allem auf sich

seföst  angewiesen.  Was  er  nid'it  tragen

konnte,  mqßte  er. sföleifen  und so hatte  er

bald die Astschleife  erfunden,,  denn  Äste

gab. es iiberall  und eine  Straßö  braudite  er

für  seine Sföleife  niat.  Die Indianer  haben

bis  in  die  heutige  Zeit  auf diese,Weise

transportiert  utd  auch die letzten  Nomaden

in der Wüste  Gobi  sa»leifen ihr Hab und

Gut zusammengelegt  von  einer  Weide  zur

anderen.  Wir  -wissen nicht, mie  langesich

der  Urmens*  ffiit  der  Asts61eife  ab-

mühte,  aber eines Tages hat er dann doch

den Sfölitten  erfunden,  der  viel haltt»arer

war., und nicht üur  im  Winter  .auf dem

Schnee, sondern aufö auf dem  Grasboden

oder üfür, Erde und Steine  seine  Dienste

tat ohne gleföt  in Stü*e  zu  gehen. Die er-

sten &hlitten  waren  wohl  kleinere  Baum-

tLtr diese  VeyanstaHung  ü'bernorrbmen  hat(en,

aanllednl,L;iB:feslreinnpdenlle upno:aLi;ieuJer,n ün.d übergaben
Klassensiegeri  Damen  li  L  l:er+lsch.'  Vroni,

Feichten;  Damen  II: L Praxmarer  Trau.dl,  Feiich-

ten; Jugen(d  weAblich:  L  Hiafele  Rosmadie,

Feichten;  Jogend.  männlich:  L  Sparininger

Günfher,'Fetöhfen;  Al(erklasse  I: 1. und  Tag:es-

.sieg.er Gfiail Alois,  Feichteni  Alterskl.asse  II:

L Thoma  Ludwigi  Nau'ders;  Allgem.  Klasse  -

Herrein:  1.'Ma'ir  'Joh,ann,  Nauders,  2. Lenlsch

Manfred,  Feichfen,  3. G!allWerner,  Feichl»n;

,Man@schaftswerThung: l.  Kaunerlal, 2. 6rufz,
3. Serlaus.

Jahreshauptver-

sammlung
Die diesjährige  Jahre's'haupfversammlung  fin-

det am -1. Februar  1979  im  Ho+el  Sonne  in

Lan.deck  um  19 Uhr  slatf.

Skikluba  Ball 1979-

Der Skiklub Ball findiel  am- Samsfaj,  den  3.

Febru.ar l979,  im  Hotel  Sonne  in  Landbck

staM. Musik:  Austria-Trio.  Einlriit:  S 35.-a

Gro15e Tombola.  ir  laiden  alle  Mitglieder,

-Freunde  un:d Gönner  des SKL herzlich  ein.

Hausfr»neralgng%0{-

kurs  in  Nauders
veransfalfel  vom  Skiclub  Nauders

Beg.inn:  29.  1. 1979,  j4 Uhr,  Treffpur»kt  T(il-

slfö.ion &er Bergk.ast:e:Iseilbahni  Teilnahme  'isf

gra!iis.  Wir  laiden  alfö Hausfrauien  herzl'ich  ein

an d'iesem  K'urs teilzunefümen.

Turnerschaft  Landeck
Die  jföres'heup+versammIung  der  Turner-

schalt Landeck findet  am 30. Jäniner  nach dem

Frauenlumen  m:it Beginn  um 23 Uhr  im  Gas!-

hof' Vorhofer  slatl.  Um ziahlreiches  -Erscheinen

der  föif:gl'ieder  wird  gefü(en.

St. Antoner  Boxer

gewann  Langlauf-

WelLlKvvt,ib
Am Sänliis (Schweiz) ffand am Sonni'ag,  dem

31. 12. 1978 ein Schilanglaufbewerb  st'att,'  der

üb'er dlie Distaniz von 2ü Kilometer  ging  und

igen Zeit Spielen Transport u. sarnrnengebunden,ispäter wurd-en  dieSe danna le:;ia+i:änal S'i: AWn l'a';'ä'e'i; ;ulf Ran:g  ;Q'e'i':

wi*tige  Rolle. Wie war es durch zusami'4engedrehte  Stricke ersetzt.  d'e Mannsch'a'ff " auf Rang sechs. [ en aaiusge-

5 <5, H@(6 (2@föB y erkshrsitteli  zeichi neite. n zwp%it.en Rang in !er  Mannscha'fl aI

esen, Was  er nid'it  tragen  heey  ' Langlau.fspoo entpujp)e  öich aiu'di d:Jr T;ainer

ersc1eifenundsohatteer  DerHerrBundespräisradentiatna*ste-  dIerSlt..AIn.t.o.lnerBoxry'yan.nscheft,WlaiIIaiPeschaiiz,

und eine Straße braudüte er Bugdeslheeres Lm Mt1itärkommando-Berei*  s-chalt Il ;a;h  Ranag sech': ;'o'rrü'a"t)e. ffaahi'r'e'aic'h"e

i{e ,,id,l,  pie  Indianer  ßQ5,,,  TirOl  in Anenkenniung  der Veridienste  urn  MannSChaften au5 der BRD und der SChWei

11tigBZ(Hil;1q{di(3s(JBi5@dzeRep'uib4ikOsterrezdiver'fühen:
 "arena'ms'ar""n'deswa'rdaherfürdenBc

(j)i 5d11(;i{5H i5y 83j)  un.d Koneiberg Leopold, L';X'SR 63, Vclt  See- lü R4-nTh; z'u 9':ommen-. Foal'gend"e Bo:er  s:nd

ngelegt von einer.Weide  zur  kircher  Franz,  LWSU  63, an ffliesen Plazierungen  beföil:igf:  Sfaffel l:

-wissen nicht, mie lange sic5 Ernennungen: 'zum Fa6inspe1ktor: ::e'u1ma,nn,r'RaiutsHuhe.;,:inIa';u.s ::aaj;: :::ler;ier;escerh'i!taz-,
l ffiit der Asts61eife ab- Vzlt Pöllauer Giiintiher, LWSR 62, zuan Albert Ha'gspiel, Erich Feursiein,  fü+bertFeur-

ines Tages hat er dann doch  Oieroffizi;'l  StWm  Eiter  Richar:d, LWSR  sfein-  o. s.

erfunden, der viel halföarer  62) zum Vizeleutnant:  OStv  Sonnwe(»er

:le und Steine seine Dienste 25-jffiriges  Dienistjubiffium:  Vzlt  Kone-  zu vermieten.

» in Stü*e zu gehen. Die er- berg Leopold, LWSiR 63, Vz'lt Seekird'ier Te-lefon  05442276113

waren  wohl  kleinere  Baum-  Frai'z.  L';X7S'R 63.



26. Jä6ner1979
G e m ei  n d e bl  a +l

Betirksschüfzenbund  Landeck

Bezirksiuudenwcttkämpfe  im  Luftgewehr  78-79  RedükfiOnSSCfüUß
b, Runde ' . Ii I für das Gemeindeblaft  für den

Bezirk Lande& ist ieweils am
Dienstag  um 16 Uhr.

12
6
6
4
4
4

8258
8ü51
8(11 2
8066
7977
7911

66üü
6303
6303
6204
62ü4
6204

l. F1ief5 I
2. Kaunierlialll
3. S'chön*ies  I
4. F1ieF5 ll
5. Zams  H
6. Landeck  lll

'Gruppe  A
Landeck  I - Kappl  I 1447:1425
Zams  I - Landeck  Il  1420:j406
Kaunerial  I - Prut'z I 1426:13'48

Beste  Einzelergebnisse:  Streng  Al'ois  (Zams)
.371,  Zangerle  Franz  (Kappl)  371,  Wilhelmer

Helmut  (Landeck)  369, Schmid  Siegfnied  (Kau-
nertal)  365, Ladn'er  Eugenie  (Kappl)  362, Pöil
Oskar  (Larndieck)  361,  Praxmarer  Helmuf  (Kau-
nerlal)  36l,  Handle  Franz (Landeck)  360, Wie-
ner  Sepp  (Landeck)  359,  Scheiber  Rudolf
(Larfö.eck)  358.

1 Lande&  I 6 6 0 0 86ü3  12'
2. Landeck  ll  6 4 0 2 8448  8
3. Kaunerfal  6 4 0 2 8409  8
4. Zams  I 6 4 Ü 2 8143  8
5. Prutz  I 6 1 ü 5 8296  2
6. Kappl  I 6 ü 0 6 8265  0

Gruppe  B
- Zams Il - F1iet5 I 1331 :1346

Landeck  Il - Schööwies  I 1334:1287
F1ief5 Il - Kaunertal  ll 1348:1329

Beste Einzelergebnisse:  Kafhrein  Arvton (Flief))
353,  Gigele  Egon  (Fliet))  351,  Walch  Josef
(F1ie(5) 346,  Mark  Augusf  (Kaunertal)  345,
Stadlwi:eser  Oswal'd  (Kaunerlal)  3'42, jenneiwein
Oxkar  "(Lar+deck)  340, Bock Alo'is (F1iie15) 3'40,
Schei'ber  Kiarl (Zams)  337, Schöpf  Ruidolf  (Zams)
336, Kobler  jMaria  (Lan.deck)  335.

öoftesdienslordnung  Landeck
Sonnta:g+  28. 1.: 4. Sonntag  .im Jafireskreis
6.3ü Uhr Fnüh.messe für Johann  Trenker;  9 Uhr
1. Jahrlagsamf  für Karl Knenn;  1l  Uhr.K'tnder-
Messa  4ür Jossf  un.d Annia Winkler,  19.30  Uhr
Messä  für  Leo  undi  Luise Tilg.
Montag,  29.  'l.:  Getfüchlniis  des  Sel. P. Josef
Freinaid:emelz  *  1908 0hina  - 7iUhr  Messe.für
Versl  Fam. Ascha.ber.
Dienslagi'  30. L: in der 4. Woche  i:m Jahres-
kreis - 7 Uhr Messe  für Alexiander  Eggsr.

iMwoch.  3i1 1.: Ged'öch+nis'ides  HI. Johannes
Bosco  *  Tiurin 1888 - 19.30  Uhr Abeödmesse  f.
Karl Winkler.

kreis  -  7 U.hr Messe für Romani  Josefa und
Maria  Siegele;  19.30 Uhr HI. Sl'unide-'(Frauen-
.abend)
Fireitag,  2. 2.: Fesf Maria-  Lich)mess  (Sl.anides-
Thag der  Frauen)  - 19.30 Uhr Aibenid'messe  für.
Alo'isiia  un.d Riuidol't Sche;für;  Kerzenwei'he  und
bichlerprozession,  Slarhdes'predigt  dpr  Frauen,
Blaöiussegen
Saimstag,  3. 2.:  Geidächtnis  ides  HI.  Blasius
Sebasle  4. Jht. - 17 U:hr Rosenkranz  ur»d Beich-
t.e - Kh4nkenve.rtehgar»g;  18.30  Uhr Vorebsnid-
meste  für Magid.alena  Jöhle, Blas.iussegen.
Sonnlag,  4. 2.: 5. Sonnlag  im Jahreskreis
6.3ü Uhr Frühmeste  fiür Roman  Alberlin'i:  9 Uhr
HI.  Aml  für  Marga.rerhe  .Haiag geb.  Gruber;
1l  Uhr :)OndeiimessÖ  ffü K.arl Waihs:  19.30  'Uhr
Abervameisse  für Ida  ur»d Kurt Douibravski

Gollesdienstordnung  Perjen
Sonnfag,  28. 1.: 8.30 Uhr Jahresmesse  für
Heinrich  Al{ihaler;  '10.30 Uhr-J.ahres.messe  für
Alöidia  Le'ch1eitner:  19.3ü Uhr Messe  für die
Ptardamilie.
Mon'dag,  29.  1.:  7.15  Uhr  /Äesse  für  Rudolf
Krisrrner:  4ür Paula Pirscffner.
Di'einsilag,  30.  l:  7.ß  Uhr  Messe  für  Fnar»z
und Luise  Rappo'l:d;  für  F'am. Gfal'l und Schiue-

Grüppe  C
Kaunertal  lll - Pfurhds  I 1169:1330
Scfü6nwies  ll - Kappl  ll  1274:4352
Landeck IV - F1ief5 Ill 1279:13:18

Bes4e Ei'nzelergebnisse:  Sailer  Werüer  (Kappl)
357,  Verrier  Josef (Schönwies)  346,  Fritz  Ru-

-dol'f (F1'ieF5) 345, PedroF5 Alois (PtuntJs) 3'42,
Reins(iadler Othmar (F1iei5) 340, Ladner Alio'K
(Kappl) 336, Freina Ida (Landeck) 336, Pedro%
Erwin  (Pfun'ds)  333, Brunner  Hans (Pfunds)33ü,
Rudigier  Hu'bert  (Kappl)  329, Wälzthön.i  Josel
(F1ief5) 327.

1. Pl.un'ds l
2. Kappl  ll
3. Schönwies  ll
4. Larvdeck  N
5. F1ief5' lll
6. Kaunerlal  lll

6 6 0 0 8156
6 4 ü 2 782i
64027687
62ü47568
61057489
61057413

12
8
8
4
2
2

Urlaub  ist eine  Zeil,  in der  man  fest-
slellt,  wohin  man  im  rföchsten  jahr  nicht

wiedm  fahren  wird.

Samsleg,  3. 2.:  Priesfersamslag!  -  7.'15 Uhr
Messe  für  Ferdinand  Sfaudacher:  iür  Ida  und
Alois  Lechner;  18.3ü Uhr his 19.30 Uhr Anbe-
fungsstunde  um  Pries+er  u. Ordensnachwuchs
19.30 Uhr Jahtesmesse  ffir Aloisiia  Gafülon.
Blasiussegen

öoltesdienstordnung  Qruggen
Sonrn)ag,  28.  1.:  4. SonnAag  im  Jahreskreis
9 Uhr  Arm für  die  Ptarrgemein'de;  10.30 Uhr
Messe  für  Stephafüe  Ho+z;  19.3ü  Uhr  Messe
ffü Friedrich  Fiegl.
Momag,'  29.  'l.:  Seliiger  Josef.Fre.inademelz
7.15 Uhr Messe  lür  Friedolin  Röck.
Diensfag,  3ü.  l:  19.3ü.  Uhr  Jugendmesse  für
Hans Peler  Neuner.
MiHtwoch,  31. 1.: HI. Johannes  Bosco  - 7.15 Uhr
M'esse 'für  Kaiolir+e  und Franz  Hagele.
D6nnersiag,  1. 2.:  16.30 Uhr  Kirndermesse  für

ers+. Elfern  Amman
Fre'iitag, 2. 2.: Fest der Darstellung  des  Herrn
Maniia Lichhme)5) - Teg ider Frauen  und hlül-

tet;  Herz-Jesu-Freiiag  (Krankenkommunion)
19.3ü Uhr Kerzenweihe,  Lichf.einzug  - Keiizen-
opftengiang  ö.er Frauen;  HI. Amf  4ür versf..  EI-
tsrn und Ges'ch'wisfer  Landerer;  ansch1ief5end
Ausseföung  des Allerheiligsten  zur näch+lichen
Ar»batung  um  Priesterberute;  Biasiiussegen

Sami+ag  - 6 Uhr  Herz-jesu-F.eier;  7 Uhr'iMesse
für Ruidolf  'und Ol'g'a Zangerl;  16.3'O Uhr Kin-
der.roservkranz  'unid  Beiichtgal.egeniheiif  -  an-
ich1iieF5end Bl.asiussegen;  19.30  Uhr  Rosenkranz
und Be'ichfgeIeigenheif.

Gottesdienstordnung  Zams
Sonnfag,  28'. L: 4. Sonn)ag'  im  jahreskreis  -
8.3ü Uhr Jiatu:esaml für Hw. Herirn  Dekan  Karl
Knapp;  10.30 Uhr Messe ffü die  Pif.arrfamilii'e.
Monfiag,  29. l.:  Sel,-Jos.ef  Freinaaemelz  - 7.15
Uhr Jahresmesse  lLir Karl Deno+h.
Dierisf.ag,  30. l:  idier 4. Woche  im Jahreskrais  -
19.3ü Uhr Jahresmessa  für Jos:eta.Zegg.
Mi(itwoch,  31. 1.i  HI. J6hannes  Bosco'  -  7:15
Uhr  Schülehmessie;  Jahresmesse  Jüra Josaf Ku-
pnian;  19.30  Uh? 4. Vor!rag  für die Frauen  in
der  Klirche un:d Beichtgelegenheit..
Donn.erstag,  L2.  : der  4.-Woche  i. Jahreskrelis  -
8 UKr Erauenmesxe  mif Ansppachei  14 Uhr 2. -
Vortrag  för die  Freuen  im Pfarlheiiim  und  Bun-

Hahnenkamm

D'r Popscbt a kurza Onnsprocb bo3
:scbt  ober  decbt  recbt-  guat.

E5 louft,  daß er es grod und grod
zum Obfobrtslauf  a'r tuat,
D'r  Spotz iscbt ou dronn  intressiart.

Ma mocbt jo oft Tamtam.
Viel ;l  friab er's  Essa bot serviert:
,,s  Greascbtli  mit  HaJmenkamm".

D'r Earscbt beind gor  a Deitscbü  iscbt,
Wirnsberger  ou nit  scblecbt,

-d'r Seppl gheart. bold auf rl Miscbt,
;I  viel röidra -  2scbiebt'm  recbt,
bot er gsöi3

d'r PerfuxerSpotz

desopfer;  19.30 Uhr  Bundesamt  für  Franziska
Vahrner  un'd HI. Slonde  um Pniesfer-  und Or-
densberufe.
Freifag,  2. 2.: F.esf der  Darxlellun'g  des Herrn  -
Lichtmessie  - Herz-jesu-Frei.tag  m'tt.Ptarrcari6as-
opfer  - 7.15 Ut'ir Jahresrnssse  für versf. Eltern
Stubler;  1 9.31Ü Uhr Kerzen'we'iihe  urvdlJ.ahresamf'
für  Hadwig  'S'chu)er; Blasiiiussegeri!  0
Samsfag,  3. 2.: 'Hl. Blasiii+s - Priestersa'mstag  -
7.15 Uhr Jah;esmes'se  für Adalberl  Grüner;
19.3'O Uhr Jahiresmesse  tür Josei Prantlianer."
Sonnjag,  4. 2.: 5. Sonntag  im Jahheskreis  -
8.3ü Uhr  HI. Aimil ffiür die Pfiarrfamiliie;  1ü.30Uhr
J.a.hresimesse fiür Jdhann  Falch; 19.30 Uhr  Se-
genaindach+.

wlrklidiei  DilnglldhkelqXrfü.  Diensl  (Nur  böi
28. Jänner  1979:

Lande*4amx-Pians-Sdiönwles:
Dr. %t/alter  Frieden,  Lan;ded«,  Tel.  2343
St. Anton-Peflneu:

Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 054487222
Kappl-See-ÖaIlÜr-lsdigl:
Dr. W. Thörbi,  TOI. 05443-276
Prufx-Riedi

Dr. Alois  Köhle,  Ried  51  Täl. 05472-276
Munds-Naudeys:
Dr. Friedr.  Kunczidcy,  Pffiundi 45, Tal.  05474-207
Tler!irxflidier  Sonnlagsdlensfi
Dr. Josef  Greifer,  Ried  i. o., Tel. 416
Sfadlapotheke  nur in drlngenden  Fällan
Stördiensl  TIWAÖ
Telefon  2210 oder  2424
4. Febyuat  1979:
Muflerberalung,  14-16  Uhr

Herausgebei,  Eigemümer  u. Verlegar:  Sfndt-
gemeinde  Lande&  - Sdtriftlei+öng  u. Ver-
waltung.:  6500 Lande&,  Ralhaus,  Tel. 2214
oder  2403  -  Für Verlaj,  1nhalf und In-
seralenleil  veranfworflidii  Oswald  Perktold,

-Landeck,  Rafhaus  - Ers*eint  jeden  Freifag
j;ihrlidier  Bezu@spreis  S 96, -  (elnsdil.  8 */o
Mwsl.)  - Versfö1eiF5preis  S 3.-  (incl.  8
Mw4f.)  - Ver)agsposfamt  6500 Lande&,  Tirol

Landeck,  Ma1sersfraF3e 15,'Te1  2512.



SPORTB  ALL

in  Zams
Au*  heuer  wieder  v.eranstaltet  der 'SV

Zams seinen.großen  'Sporföall  1979 am 3. 2.

um 20 Uhr.  Er  findet,  wie iim 4etzten Jahr,

'wieder  im Restaurant  Sd'unid  statt,  Die  be-

kannten  und fülieibteB  ,,.Kleina'ieirtz-ßuam"

Gemeindablat!

werden  Sfö in  ibeste Stirmrburng  ifüiinigen.

Göttin  Fortuna  winlkt  öei  einem  igßen

Glückstopf!  Jedes Los  ein  Treffer!  Der

Reinerlös  aus aiesem gesellschaftliffien  Er-

eignis  wira  ausschließlich  f:iir .die Zammer

Nach'wud'isfußlbal1er  'verwendet.  .So gin't es,

fiir  die  neu  aufzu.stellen.de  Knaibenmaryn-

schaft, die zb Heföst  1979 an dcr Tiroler

Fuß:baIImeisterscbift  teiIniehmen  'yird,  eine

26. Jänner  1979

neue Aus'stattung  (Dress un;d iFußiballschuhe)

ai»zuschaffen. .'W't'iters  soll  die Reise  nach

Offingen  in DeutscMand,  wo .eifü SdxüFer-

'Juigend Koünbination  an einem :groß.en in-

ternationalen  Turnier  teilnehmen  wird,  fi-

nanziert  wer.den.

Tischreservierungen  er.beten  unter  Tele-

Eon 3292 (Schmid).

Ab  sofoxat  gibt  eb  wi*dci  I»*sunderb  »claöia*,  gö!buuidle

Ge:taaxiienjungpflanzen  (Pelxer)

Gärtnerei des Allgemeinen öffentlichen Krankenhauses Xams

B)lGtGEREÄHRER
für SfeinverIegearbeifen  (Jahressfelle)

SCHIOSSER  u.

ME(,H)!kNIKER
zu besten  Bedingungen  gesucht.

STRENG  Baugesellschaft  Landeck  Zirl

Telefon  05442  - 2528

Verkaufe  verschiedene  Gasfronomiemaschmen.

Anfragen  unfer  Telefon  05472-435

SchJüsselbund,  wahpscheinliich  auf dem  Weg  Urid'v-

straF5e-MaIserstra5e,  verloren.
Biffe  beim  Furvdamf  iabgsben.

Wohnung,  3 Zimmer,  KÜche,  Bad,  mit  Zentralheizung,

in Zams  zu vermiefen.

Zuschriften  un4er Chiffre  241791  an die  Verwalturbg

Sonderüngehoi
vom  'l. bis IO. Februar  1979

Schweinesfutzen  vollfleischig,  ca.  20 kg

(Schföge1,  Sch:ulter,  Karre  abgezogen,  küchenifertige

Porfionierung),  per  kg  S 46,  -  incl,  S 49,70

Hennen  'la in Karfon  zu 1'O S'tück- per  kg S 26,-

incl.  S 28,-

Fleischkäse  vacpac  ca. 2,70  kg,  per  kg S 36,'1ü

incl.  S 39,-

Tiroler  Wurst  4 Sfange  ca. 2,60  kg,  per  kg S 39,-

incl,  S 42,20

Beachten  Sie jeweils  unser  Tagesangebotl

ENGROS-VE  RKAUF
Fleisch-,  Wurst-,  Selchwaren

und  Tiroler  Speckerzeugung

KARL  HANDL
6551  PIANS,  Tel.  2038/2088

Suche  für die  Vermittliung  yon  Ba'u'sparverträgen  unid

' Versicher<ingen

riebenberufliche Mitarbeiter
im Raum  Zams  bis 'Niauders.  Anfnagen  an Haus Kauf-

mann,  Pians  86, Telefon  05442-37472.

Tüch'figer, ver1äf51icher

Buchhalter
(Jahressfelle)  ab sofort,  zu besten  Bedingungen

gesuchf.

Telefon  05418  33695

RfüSen5füföfüSi
mit  Rös+karfoffel  und Sauerkraut

nur  S 29.-

Wienerwald €
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LANDECK-ZAMS  TIROL

Alle  Anlagen  in Betrieb
Skihus  Rifenal  ab sofort  Montag  bis Freitag  nur  um 16.15  Uhr

Samstag  und  Sonnfag  13, 15, 14,15,  15.15,  16.15  und  ab 3. Februar

auch 17.j5  Uhr

Weifers  bitten  wir  zu beachifen:

Kinder und Schüler über einer Körpergröi5e  von 1,50 m ersiudien

wir  beim  Kauf  einer  Fahrkarte  einen  besfäfigten  Schülerausweis  vor-

zuweisen  (Ausweis  kostenlos  in der  Talsfa+ion  erhälflich  und  Bes+ä-

tig'ung pro  Jahr  durch  dip  Scöule).  Obwohl  die  Al+ersgrenze  für Ge-

währung  des Kinder+arifes  15 Jahre  befrägt,  erhalten  d'amif  die  Ju-

gendlichen d:iese Begünsifigun'g bis zum AbsdiluO jeder AHS.

Tageskarte  Kinder  S 70.  -  'l/1  Tageskarte  Kinder  S 45.-

Tagesk.  Erw.  Einh.  Tirol  S föO.-1/1  Tagesk.  Erw.  Einh.  Tirol  S 75.-

Weitere  Fragen  bifte  züu richten  an: Venetseilbahn  AG.  Landed<-

Zams,  Betriebsleitung,  Telefon  05442  - 2663

2-Be11zimmey  mit  WC  und  Dusche  zu vermielen.

Adresse  in der  Verwaltung

Hei§luftbackofen  sowie  Porzellangeschirr

(neuwerfig),  güns+ig  zu  verkaufen.

Juen Helmut, Pension Ede1weiF5, Flirsch, Tel. 05447-210

s  m N  (N!ffl  s  s  ag s  s  s  s

Badetulaub  Adria,  wöch'entllich VOm 19. 5. - 22. 9., Prospekf  N

anfordern!  Kreuzfahrlen  (mit Re'füeJei(iung ab Tirol): West-  N

Sofort anrufen: 05337-2281 o'der 2183

aaa  a  a  s  »  u  s  a  n  s  ii
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' Für  die  vielen  Beweise  aufrich+iger  Anfeilnahme  

am  Heimgang  unserer  liieben  Muffer,  Sch'wieger-  

, muiler,  Frau

I

 Josefine Rudig ,
I

' d.anken  wir  auf diesem  Wege  allän  Verwandten,  .

' Freunden  und  Bekannfen  sowie  a)len,  die  unserer

I Verstorbenen  das letzte  Gelei't  g'a'ben  urad i'hr Grab

mif Bl'umen  und  Kränzen  schmückfen.

Unser  besonderer  Dank  g.ilf Hochw.  Herrn  Pfarrer

Hermann  Lugger  und Herrn  Med.-Raf  Dr.  Hans

- Codemo  für seine  jahrelange  ärztliche  Betreuung.

Die  Trauerfamilien

Günlher  Rudig  - Amold  Rudig

1
a

Suche  dringendst  KLEINWOHNUNG  in LANDECK

oder  näherer  Umgebung

Telefon  05442  - 2306

Stellen  füchfigen  Bauwaren-Reisenden  für den  Bezirk

Landeck  ein.  Angesfelltenverhfüfnis  und  PKW-Bei-

stelliung.

Bewerber  bis 35 Jahre  mit  vollem  Arbeifseinsa+z  und

kauftnänn'ischem  Versfändnis  melden  sich bei Bau-

markt  Würth-Hochenburger-Tonwerk  Frilzens  Ges,  m.

b. H., Lager  Zams  (Herr  Stauder)  Tel. 05442-3263.

iml  iiiapailiqaiiiriöianii
 i
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Für  die  vielen  Beweise  aufrichiiger  Anfeilnahme

am Hei'mgang  meiner  lieben  Giattin,  unserer  Mut-

fer,  Grof5mutter,  S6wiegermfüter  und Tanfe,  Frau

HERTA  STRIGL
GEB.  KRAMER

, sprechen  wir  unseren  innigsten  Dank  a'us.

Besonders  danken  wir  dem  Hausarzf  Dr.  Koller  '

' sowie  Hochw.  Herrn  Pajer Philipp,  dem Kirchen:

chor  Zams,  sowie  allen,  die  unsere  liebe  Versfor-

bene  auf ihrem  letzten  Weg  begleiteten  und für

sie  betefen.

Für die  Kranz-  un.d Bliumenspenden  ein herzlidies

Vergelfs  Goff.
D»e 'hauedamilie

!
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Wohnung  im Raum  Landeck  drmgendst gesucht.
Telefon  05442  - 21225

Innenausbau,  sichtbare  Holz-
verkleidungen,  HandarbeitDie  Belegschaft  der Firma

Metzgerei-Restaurant

Alois und Herta SCHMID
dankt  Ihrem  Chef  u. der Chefin
für  die gelungene  Betriebsfeier

Suchen  zum  sofortigen  Einfriff  ver1äf51ichen

FAHRER
mit Fü'hrerschein  B und C -  auch Metxgergesellenwerden  aufgenommen,
Persönliche  Vorstel1ung  erwünscht.

ENGROS-VERKAUF
- Fleisch-,  Wurst-,  Selchwaren
und  Tiroler  Speckerzeugung

KARL  ffDL
6551  PIANS,  Tel.  2038/2088

Tischlerei

MANFRED
HOHENBERGER

Prutz  170, Tel.  05472-360

Praxis-Eröffnung

Primarius

Dr. med.WernerStheffknetht
erlaubt  sich, d'ie Eröffnung  seiner

Praxis  als Facharzt  für  urologie  bekannlzugeben.

Ordina+ionssifz:  Spifalgasse  11, 6700  Bludenz
(Haus  Dr. Pfurfsföelleir),  Tel,  05552-3270

6rdinationszei+:  /Aonfag,  Miftwoch,  Freitag,  jeweils
13 - j6  Uhr  - Nur  nafö  telefonischer  Anmeldungl

Erste Oriination  am 2, Februar  '1979,

Wirteilen  unseren  Kunden  u.Geschäftsfreunden  mitldaßwiram

Dienstag,  dem  30. und  Mittwoch,
dem  31. Jänner  1979,  wegen
Inventur  geschlossen  haben.

Wir  suchen  zum  baldigen  oder  spöteren Einfrift

1-2BauteeNnniker
rnöglichsf  HTL-Absofüenfen,  für Planung,  Bauleitung, und Abrechnung, vorwiegend Hochbau, zu günsfigenBedingungen  und  für Dauersfelle,

ff  iiiiiiiffilTl  iiiyäiuinn(;  Ssraphin  Püuipel  &  SöJtnte,.  jandeek
Ma1sersfraf5e  84, Telefon 05442 - 2441 oder 2640
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ver
Preis-Sablagerag0

Europa J@öbel
Zentral-:

L)18 =Stattpreise"  sind  unsere  sonst  üblichen

Verkaufspreise.  Die  fettgedruckten  Preise

SITZGARNITUR   . -

lose  Kissen,  Bettbank  -F

statt s.ag,o.- 4@9ao.,  SC74,t.;yMmA.Tt.;ATZEN2 Fauteuils  -

statt  i.o'io.-  6901

FRANZ.LIEGEN  . .
9ö/190 m.  Bettzeugraum  EINZELSTÜCKE

a statt 2.840.- ' 1.910.'ffi  Nachtkästchen, Betten,
Kammoden

srocxsirr  - " a5 . IOO.-
Buche  massiv  rpit  - , - '

Lattenrost  ' SCHLAFZIMMER  '.

stattz.uo.-,Lal«L's-trg,,lsmtaifftg1e7teoii6teOn@.arMfflnö8oa
SPIEGELSCHRXNK'E  '

Mah.-Nachb,/KlargIas  "  Engl.KAMlNGARNITUR  .

s-irgastatt7.280.-  -49s»o.i  sfüttzz.yio.-  n.aoo.-

rrlEMDENZIMMER
turniert,  24trg.  1/3  tlg.

2 Einzelb.  2 Nachtk,

4tat  6.020.-  s.as»o.-

STILSCHRXNKE
310cm,  Nußbaum  -

antik  stitt  '14.100.-  &300a"

WOHNWXNDE  320cm;  '.

schwarz/elfenbetn  '

.- statt10.880.-  4900aa

[  Möbel-
Einzelteile  bis

verbilligt

KüCHENBLOCK
25C) cm  breit,  grün,od.Eiche

rusti)€al, mit Spple s.ö  o Ol

TEPPICHE
Reststücke  m2 ab S

VORHXNGE  -
Reststücke  Ifm  ab S  20a'

,SCHLAFZIMMER

5-trg,, b;arAah1o1rnOa2r0t.i!) s.  ga  o@@,
Bettaufsatz  2j50r

REIHENSCHRXNKE  '
etchenartig,  2-trg.  L980.-
hell  od.  dunkel,  3-trg.  2.980.-

220  cm  hoch,  4-trg.  . 3'.590.-


